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Die Reichstagsresolution über Spa
Br . Berlin . 27. Juli . (Eig . Drahtberichr .) Die'

Debatte über Spa wird mit einer Resolution  ab¬
geschlossen werden , die, so viel wir wissen, vom Abge¬
ordneten Schiffer  aus Magdeburg , dem früheren
Vizekanzler , entworfen worden ist und etwa folgenden
Wortlaut haben wird : „Der Reichstag würdigt die
Gründe , aus der die Reichsregierung trotz gerechtester
Bedenken das Abkommen von Spa unterzeichnet hat
und gibt der Hoffnung Ausdruck, daß alle Beteiligten
run werden , was in ihren Kräften steht, das Abkommen
zu erfüllen und weiteres Ungemach von Deutschland ab-
zuwendcn ." Rach unserer Kenntnis der parlamen¬
tarischen Stimmungen darf man sicher sein, daß diese
Entschließung mit großer Mehrheit ange¬
nommen  wird . — Die R e i ch swehrordnuntz
dürfte mit Rücksicht auf Spa noch vor dem Auseinander¬
gehen verabschiedet werden. Ob die Amnestievorlage
noch in diesen Tagen erledigt werden wird , steht dahin.

*

Br . Berlin . 27. Juli . (Eia . Drahtbericht .) In der
heutigen Reichstagssitzung wird , wie wir hören , Reichs-
minister Dr . Simons  zur Spezialfragc eine kurze
Erklärung  abgeben . Dann werden die Vertreter
der beiden sozialdemokratischen Parteien sprechen und
es wird von dem Gange der Verhandlungen abhängen,
ob auch der Kanzler  nochmals in die Erörterung
eingreift . Jedenfalls werden sich die einzelnen in Spa
beteiligten Fachminister  noch vernehmen lassen
und an eine Beendigung der Aussprache über Spa schon
heute, wie wohl anfänglich geplant war , ist kaum noch
zu denken.

Dr. Gehler über Spa.
Vb . München, 18. Juli . In seiner Heimat , in Lindenderg,  sprach

skeichswchrminister Dr . Gehler  vor einer vom Demokratischen Verein
Unberufenen Versammlung über Spa und die schwebenden politischen
tragen . An die Spitze seiner Rede stellte er die Forderung , daß sich das
deutsche Volk von allen Illusionen freimachcn und den Mut haben müsse,
«t wirklichen Lage scharf ins Gesicht zu blicken. Man Hab« seinen . Gehler »,
Micktritt vom Amte erwartet . Er habe bei seinem Eintritt in das Kabinett
sie Bedingung gestellt, daß an der Forderung des 200 000 Mann -Heere»
I.-stgcholten werde . Diese Zusage Hab« er erhallen , und was er in Spa
oertieten habe, sei unter vollster Zustimmung des Reichskabinetts und der
vlinisterprästdenten der Länder erfolgt . Wenn er nun heute noch im Ami-
j :i, so nur deshalb , weil ihn an verantwortlichster Stolle stehende Männer
darum gebeten und ausgefordert hätten , seine P s l t cht zu tun . Es wäre
»ersönltch wohl angenehmer und dankbarer gewesen, mii einer schänen Geste
rbzutroten . Aber bei den gegenwärtigen politischen Verhältnissen bedeute
!in Ministerabgang mehr als ein bloßer Personenwechsel . Die g- nz- Ent-
wassnunasfrage stelle uns vor eine überaus ernste Ausgabe . Was werde
nun kommen? Die Rufen ständen an der deutschen Ostgrenz«. Das Reichs-
ladinett habe die Neutralität dos Deutschen Reiche» erklärt . Der uns vor-
gczeichnete Pfad sei schmal und dornenvoll . Jeder Fehltritt setze uns der
Gefahr aus , das letzte, was uns geblieben sei, zu verlieren : ,hic deutsche
Einheit . Unsere Politik könne sich nicht an Worten berauschen : sie müsse
ober getragen sein von dem nie versagenden Willen , «in neues großes
Deutschland zu bauen . Die Staatsmänner von heute mutzten auf billige
Popularität verzichten: st- hätten aber Dank genug, wenn eine spätere Zeit
erkennen wurde , datz sie in Zeiten der tiefsten Not am Vaterland nicht
verzweifelt seien, sondern mit Mut und Schweigen an seinem Wiederaufbau
gearbeitet hätten . _

Die Entwaffnungsvorlage.
Br . Berlin , 27. Juli . (Eig . Drahtbericht .) In dem

vom Ministerium desJnnern vorbereitetenEesetzentwurf
über die Entwaffnung wird , wie wir hören , die Ver¬
heimlichung  des Besitzes von Waffen unter emp¬
findliche Strafen  gestellt.

Eine Anfrage über die Plünderungen.
W. T.-B. Berlin . 27. Juli . Auf Anregung der S a u v t -

gemeinsckaft des deutschen Einzelhandels
wurde im ReichswirtsSaftsrat  von Arbeitgebern
und Angestellten nachstehende Anfrage  an die Reicks-
regierung gerichtet:

In vielen Orten wurden durch Anwendung von Ge¬
waltmitteln - teils durch offene Plünderungen , teils
durch erzwungene Anordnungen der Behörden Ginzel-
handelsgefchäfte genötigt , ihre Waren zu Derlu  st -
v r e i ! e n abzugeben. Was gedenkt die N.eglerung zu tim.
um diesen ungesetzlichen Einarifsen in das wirtichaitlime
Leben des Handels schleunigst entaegenzutreten . und wie
gedenkt die Regierung die durch Plünderung , und Ge¬
waltakte schwer geschädigten Einzelbandelsaeichatte schad¬
los zu halten ? Eine schriftliche Antwort genügt uns.

die Reichsvermögensoerwaltung für das besetzte Gebiet
Berliv . 26. Soli . Das R- ichsschatzministe- ium hat in dem dem Reichs-Ais« « »ist

künde! E" °«! w-is! d°- raoh datz die V- r- usjetzung. darnach dem M - M-n»atz «ine wesentlich« Verringerung der Besatzung und der v»n tyr 8-st- ur -u
>-.spräche eintreten würde , sich nicht bestätigt Hali- , und datz ns 8 -
I« R- ichsp-rmögens - erwaltung im besetzten -°E erheblich «ratzeren
ietätigungsbereich bekommen hätte . An zahlreichen Betfp
Miesen, datz di- Forderung auf Verpflegung der Besestungstruppen und auf
lnterbringung . seiner aus Ausstattung der Wohnungen Einrichtung
egenständen Umfang und Kosten angenommen hätte , di« -- im flsk- lgqen
interes - notwendig mach- , die Erledigung dieser Ansprüche den Stadien
bLme ! ! nd einheitlich in der Hand der Rerch-vermogen-oeMa ung
nterzulningen Diese würde dann die Ausgabe haben , durch grotzzuglgen
5° u oit D s , , ,ier - und B ° » m t « n w - h n u n g « n f u r d i «
iesetzungriruppen  Unterkunft zu schaffen und dadurch die Burger
°n den Einguartierungslastcn zu besreien , ferner bi- Emrichtung d-e:-r
Löhnungen unter Ausschaltung der Spekulation und unter Zuruckweisung

übertriebener Ansprüche zu beschaffen. Ferner würde ihr die Verwaltung
aller dieser Dinge obliegen, und sie würde die Erstattung zuviel requierierter
Einrichtungsgegenständ « auf diplomatischem Wege betreiben mutzen, xis
Denkschrift glaubt , datz durch eine Erweiterung  des bisherigen
Tätigkeitsbereichs bei Reichsvermögensoerwaltung und durch di« Zuweisung
neuer Aufgaben an sie dem Reiche jährlich 100 Millionen ge¬
spart  werden könnten, über den Ausbau der R - ich- oermögensverwal-
tung macht die Denkschrift folgende Angaben:

Rach sorgfältiger Prüfung , nach halbjähriger Beobachtung der Ver¬
hältnisse und aus Grund engster Fühlungnahme mit den Behörden im de»
setzten Gebiet ist das Reichsschatzministerium zu der Auffassung gekomm-n,
datz an Stelle der Zweigstellen der Reichsvermögensoerwaltung in Köln,
Mainz und Landau vollkommen ausgestattete Abteilungen von
Landesfinanzämtern  treten mutzte» , die, ebenso wie die Zentral¬
stelle in Koblenz, von Abteilungsprastdcnten , denen Lbersinanzräte als
ständige Vertreter beizugeben wären , geleitet und di« gemeinsam einem
Chefxrästdcnten mit dem Amtssitz in Koblenz unterstellt werden mutzten.
Das Roichsschatzministerlum glaubt cs d»r finanziellen Notlage des Reiches
schuldig zu sein, nochmals den Versuch zu machen, aus einen solchen Ausbau
zu n ä ch st noch zu verzichten.  Als Mindestforderung , ohne deren
Erfüllung die Reichsoermögengverwaltung für die besetzten Gebiete ihre
Aufgabe zum schwersten fiskalischen Nachteil des Reiche, und zu bedeutungs¬
vollen politischen Schädigungen nicht erfüllen kann , mutz aber gcfoibect
werden : der Präsident der Reichsvermögensoerwaltung mutz bei dem Umfang
und Bedeutung der Dienstgeschäfte einen ständigen Vertreter mit den De»
fugnisien eines Abteilungspräsidenten erhalten . Auherdem ist ihm zur Er¬
ledigung der ihm persönlich zusallenden Ausgaben ein Regierungsrat bei-
zugtben . An die Stelle der Leiter der Zweigstellen (bisher Regterungsräte)
tritt je ein Lberregierungsrat , dem. mindestens zwei Regterungsräte bet¬
zugeben sind. Alle Stellen , insbesondere auch die Lokalbehörden , sind mit
den erforderlichen Bureaus und dem örillchen Verwaliungsperlonal weiter
auszuftatten . In allen größeren Städten sind den Reichsvermögensämteen
juristisch vorgebildetc höhere Berwaltungsbeamte zur Bearbeitung der
Requisition «- und Anforderungsangclegenheiien unter besonderer Berück¬
sichtigung der dem Reich aus dem Friedensvertrag sich ergebenden Ver¬
pflichtungen anzugliedern . Endlich ist eine besonders starke Dotierung
des Hilfsleistungsfonds erforderlich, weil infolge des Übergangs der um¬
fangreichen, bisher von den Städten wahrg «,rommenen Requijirtonsarbeite»
auf die Reichsvermögensoerwaltung damit gerechnet werden mutz, datz das
angefordcrte Personal zur Bewältigung der Arbeiten nicht ausreicht.

Die euglifchen Delegierten für die Genfer Konferenz.
vir:. Amsterdam, 27. Juli . (DrahtberichtH Rach

einer amtlichen Londoner Meldung wird die engli¬
sche R eg  i e r u n g auf der Konferenz in Genf , wo mit
den deutschen Delegierten die Frage der Wiedergut¬
machung erörtert werden soll, durch Chamberlain,
Rorthington und Evans  vertreten fein.

Deutschlands bisherige Sachleistungen aus dem
Friedensvertrag.

W. T.-B. Berlin . 26. Juli . Nack, einer unter den An¬
lagen zum neuen deutschen Weibbuck  beiindlicken Zu¬
sammenstellung über die bereits getätigten  Liefe-
cungen und Leistungen, die Deutickland auk seine Wieder¬
gutmachungsschuld anzurecknen  sind ) beträgt der
Gesamtwert der abgetretenen Saargruben eine Milliarde,
der Wert des anrechnungssähigen Staats - und Reickseigen¬
tums in den Abtretungsgebieten etwa 6.8 Milliarden Eold-
mark. Dazu kommen als einer tU - e au< s " -tmackungs-
werte die Handelsflotte mit mindestens 4 Milliarden , das in
Ablieferung begriffene Dieb mit 18V Millionen , die straf¬
weise abgelieferten landwirtsckaftlicken Maschinen mit 12
Millionen , die bis »um 1. Juni 1920 gelieferten 5 650000
Tonnen Kohlen mit 280 Mi ^ i>"-en Farbstoiie mit 8 Mil¬
lionen . Wert der Kabel nack Abzug der Regierunaskabel
mit 64.65 Millionen . Eisenbahnmaterial mit rund 1.25 Mil¬
liarden Goldmark. Für die verschiedenen interalliierten
Kommissionen wurden bisher gezahlt rund 9 Millionen
Eoldmark . Der Wert der Rücklatzaüter ist mit 6.5 Milliar¬
den Goldmark anzusetzen. Das gibt zusammen die Summe
von 20103 650000 Goldmark. Gemäss Artikel 235 des Frie¬
densvertrages können aus den ersten 2p Milliarden bezahlt
werden die Rohstoffe. Lebensmittelbrzüge sowie die Unter¬
haltung der Besatzungsheere. Der bisherige Gesamtaufwand
für die rrsteren kann auf 3 Milliarden , die Kosten der
Unterhaltung der Besatzungsheere können auf mindestens
eine halbe Milliarde geschätzt werden.

Die Besetzung von Allenstein und Marienwerder bleibt
vorläufig bestehen.

Br . Paris . 27. Juli . (Eig . Drcchtbericht.) Der
„Action fran ^aife" zufolge hat die Botschafter¬
konferenz  gestern nachmittag beschlossen, datz die
Bezirke Allenstein  uni , Marienwerder  bis
auf weiteres von den Verbündeten besetzt bleiben.
Dem deutschen Ersuchen um Genehmigung der Be¬
setzung der Bezirke durch deutsche Truppen wird also
kerne Folge gegeben. Die Entscheidung über die deut¬
sche Bitte , die Truppen in Ostpreußen durch Freiwillige
verstärken zu dürfen , ist noch nicht gefallen . Man neigt
in hiesigen politischen Kreisen überhaupt zu der An¬
sicht, daß der Abschluß des Waffenstillstandes zwischen
den Bolschewiken und Polen besondere Maß¬
nahmen  in Ostpreußen überflüssig  macht und
Deutschland daher auf seinem Verlangen nicht bestehen
wird . ^

Die Tcschener Frage.
! >/-. Tesche». 27. Juli . (Drahtbericht.) Heute hielt

die Tcschener Stadtvertretung eine Sitzung ab, in der
gegen die Teilung  der Stabt Teichen pro¬
testiert  wurde . Nach der Sitzung sollte auf dem
Ringplatze eine deutsche Protestversammlung mit der
gleichen Propaganda stattsinden . Die Versammlung
wurde jedoch von der polnischen Präfektur verboten.
Die Ruhe wurde nicht gestört.

Ter poln.sch-russischr WaffsnstMstand.
Br . Paris , 27. Julil (Eig . Drahtbericht .) Gestern

abend ist in Paris das drahtlose Telegramm eingetrof-
fen, das der ruffische Kommandant Tukatschewski
als Antwort auf das polnische Waffen - ;
stillstandsgesuch  an den polnischen Kommandan¬
ten gerichtet hat . Er erklärt darin , daß er den polni¬
schen Vertreter nicht vor dem 3 0. Juli,-  8 Uhr
abends, empfangen könne. Er könne auch noch nicht
den Punkt bestimmen, an dem dies geschehen soll; ti
sagt nur , daß die Vertreter der beiden Länder auf der
Chaussee zwischen Baranowitschi und Brest -Litowsk sich
begegnen sollen.

Eine Unterredung mit dem deutschen Gesandten in
Warschau.

me. Berlin . 27. Juli . In einer Unterredung mit einem
Vertreter der ..Vossirchen Zeitung " erklärte der deutsche Ge¬
sandte in Warschau Gras Oberndorfs  u . a. : Nachdem
ich die Neutralitätserklärung des Deutschen Reiches der vol-
nrschen Regierung offiziell überreicht habe , ergab sich für ;
tnien die Notwendigkeit , in Berlin persönliche Rücksprache zu
nehmen. Ich glaubte die Beioreckung mit meiner Vorge¬
setzten Behörde nicht länger binausschieben zu sollen, da ia
in den allernächsten Tagen die Entscheidung  zwischen
«owjetrutzland und Polen in irgend einer Form berbeiae-
fuhrt wird . Anläßlich der Überreichung der amtlichen Neu¬
tralitätserklärung konnte ich feststellen, datz unsere Stellung¬
nahme auf die amtlichen Kreise Polens in bobem Matze be-
ruhrgend wirkte. Die polnische Regierung konnte fick über
die Ehrlichkeit unserer Absichten in keinem Augenblick irgend
welchem Zweifel bingeben , aber in der volnischen Dresse
wurde wiederholt der Verdacht rege , wir könnten mit den
Sowjets irgend welche Abmachungen zuungunsten Polens
getroffen baben. Ging man doch so weit , uns zu imvutieren.
wir batten uns heimlich mit den Sowjets dabin verständigt,
uns über den Kopf Polens hinweg die Lände zu reichen. '
Diesen Ausstreuungen gegenüber schuf nun die deutsche ,Neutralitätserklärung  eine klare Lage. Obern¬
dorfs betonte , datz seitens der Bevölkerung Warschaus weder
er noch ein Mitglied unserer Gesandtschaft irgend welche
Unfreundlichkeit erfahren habe . Die Stimmung in den Ost¬
bezirken — so fuhr Erat Oberndorfs fort — ist aus nabe¬
liegenden Gründen au? beiden Seiten mehr gereizt . Die
Nervosttät teilt stch häufig den amtlichen Organen mit und
führt zu bedauerlichen Mitzgriffen . die weder beschönigt noch
geleugnet werden dürfen . Es ist überdies nickt zu übersehen,
däh auch die polnische Regierung nickt immer , wie es
wünsckenswert wäre , die volle Herrschaft über ihre aus-
fübrenden Organe besitzt, so datz sie nickt zu jeder Zeit in
der Lage ist. ihren Intentionen oder Befehlen Geltung zu
verschaffen.

Polnisch« Heeresberichte.
me. Warschau. 26. Juli . Polnischer Eeneralltabsbericht

vom 24. Juli . Am 23. Juli ging der Feind im Abschnitt
Grodno - Osy  zum allgemeinen Angrif » über . Gleichzei¬
tig ging ein feindliches Kavalleriekorvs . das den Riemen
füdlick Erodno  überschritten hatte , nach Norden vor. um
unseren linken Flügel abzuschneiden. Nack dem Kamvi
wurde die Niemen-Linie von unseren Diviüonen aufge¬
geben. Gegenwärtig wird aus der Linie Solv - Sunna-
Wolpa  noch gekämpft. Auf dem linken Flügel kämpft
unsere Kavallerie und Infanterie mit feindlichen Kaval¬
leriemassen. In der Gegend von Nowo - Dwor  östlich
von M o st v liegt dick' litaiiifcb -weitzrusstsche Division , die den
Feind nickt auf das südliche User des Niemen gelangen lägt
und alle feine Angriffe ahweist . Der Feind griff wieder¬
holt am Oginski - Kanal Telschany  an . wurde aber
blutig abgewiesen. ’

im . Kopenhagen . 27. Juli . (Drcchtbericht .) Nack einem
Telegramm aus Warschau drahtet der v o l n i I che
Heeresbericht:  An der Südfront wurden starke bolsche¬
wikische Angriffe überall adaewieien . Die Linie längs der
Flüsse Jbrosz und Stör ist vollständig in unserem Besitz. Bei
Dubno nabm der Kamps mit der feindlichen Reiterei eine
für uns günstige Wendung . Westlich von Slonim wurden
heftige Kämose in der Richtung auf Rosbanv zu unseren
Gunsten entschieden. Feindliche Versuche, über den Riemen
östlich von Grodno zu kommen, wurden abgeschlagen. Durch
eine erfolgreiche Operation eroberten wir die aus dem linken
Njeinen-Ufer liegende Befestigungen von Grodno wieder.

Ern litauisches Ultimatum an Rußland.
W. T.-B. Paris , 27. Juli . (Drahtbericht .) Einer

Warschauer Havas -Mcldung zufolge hat die litauische
Regierung an die Sowjetregierung ein Ultimatum
gerichtet, in dem sie verlangt , daß die ruffischen Roten
Truppen sofort litauisches Gebiet zu
räumen hätten.

Die bolschewikische Offensive gegen Armenien.
W. T.-B. Paris . 26. Juli . Wie der Korrespondent des

..Temps " aus London  mitteilt , soll nach einer Deveicke
aus Konstantinovel  vom 25. Juli die seit einiger Zeit
vorgesehene bolschewikischeOsfenstve gegen Armenien b e -
gönnen  haben . Bedeutende bolschewikische Kräfte , die in
Baku konzentriert waren . und unter denen stch Kavallerie-
Regimenter aus Turkestan befinden , bätten die armenischen
ri'vublikanischen Kräfte angegriffen . Der Zweck dieser
Ofsenstve sei jedenfalls . die nationalistischen
Strettkräfte von Mustafa Kemal - Dalcha
zu unterstützen.  namen »" ch aber die Truvven . von
Kiazim - Karabekir.  die in der Gegend von Erzerum
operieren . _

Radlersburg von den Südflawen geräumt.
mz.  Prag . 26. Juli . Radkersburg  wird heute von

den Südslawen  geräumt werden . Nack der Räumung
werden die österreichischen Behörden sofort ihre Tätigkeit
wieder aufnehmen.
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mz. Budapest . 26. Juli . Gegenüber anderlautenden
Meldungen einzelner Blätter stellt das Ungr . Korrewond .-
Bureau amtlich fest, das die Nachrichten über eine terlwene
oder allgemeine Mobilisierung  m Ungarn

.vollkommen unwahr  sind.
Das Programm der ungarischen Regierung.

uia . Bi -eap-lt, 25. 3uli . (Deispätet eingetroffen .) Zn drr Nationul-
Versammlung !ühite der Ministerpräsident Graf Tele kt  u . n. aus : 3*rt
Zusammenhang  zwischen dem Boykott , der Flucht des ä» !!s-
konimissars, der cmti-ungarischen Aktion und der russischen Offensive ich un°
rertennbar . Der Boykott war der erste Schritt , um an die Stelle der Staats¬
gewalt eine neue Gewalt einzusetzen. Der Widerstand gegen den Boykorr
lag im Interesse jeder geregeiten Regierung , und die ungari,che Regierung
ist stets bereit gewesen, zu beweisen, daß der Bo y k o t t - B e s chi u tz au?
einem Irrtum  berrcht . Europa wird auf Polens Gehrst ernstUch ve-
dreht . Ungarn fordert Europas Hilfe für Polen und ist stets gen . verrrr.
der polnischen Brudernation moralische Hilse zu leisten, möchte jedoch auch
gern andere Hilse gewähren . Das Verhältnis zu den Großmächten ist be¬
friedigend . Die Großmächte scheinen einzusehen , daß jene Friedensveriiage,
die Europa Frieden geben sollten , den beabsichtigten Zweck ohne eine Ände¬
rung nicht erreichen. Des dringendste iSedürfni» Ungarns rst die volle
Wiederherstellung und Sicherung der Rechtsordnung . Leider . weiß das
Ausland nicht, was ein sünsjühriger Krieg , zwei Revolutionen , der Bolsche¬
wismus und die rumänische Besetzung bedeuten . Die gegen die Freimaurer
gctrossencn Maßnahmen werden nicht verstanden . Wir richten sie nicht
gegen jene humanen Ideen , die die Freimaurer seinerzeit aus ihr Banner
geschrieben haben . Gegen den Bolschewismus uns feine Agrtation wird ein
Organ , bestehend aus Berwaitungsbeamten , Richtern und Militär , geschassen
neiden . Den suspendierten Gewerkschaften wird bezüglich der Dollswohl-
fahrt und der Interessenvertretung ihre voll - Freiheit zurückgegebe« . bloß
der Klassenkampf wird untersagt  werden . Ti - wirtschaftliche
Organisierung der Arbeiterschaft wird unterstützt werden . Die Finanz¬
lage fordert äußerste Sparsamkeit , progressive Steuern , eine große Ber-
mögenoabgabe und starke Belastung des Großkapitals . Telekt verspricht,
ferner eine dauernde , unparteiische Bodenreform, «ine großzügig«
Aerwallungsrejorm , dis Sicherung der Interessen der christlichen Gewerk-
schasten. ein großzügiges soziales Wohlsahrtprogramn «, die Sicherung der
Rechte der eiationalen Minderheiten , die Hebung der landwirtschaftlichen
Erzeugung , große Entwäsierungsarbeiten ufw . Ungarn wünsche, Mitglied
der europäischen Staatengemeinschaft zu werden . — Die Rede wurde mit
allgemeiner Zustimmung und lebhaftem Beifall ausgenommen . Kultusminister
Haller  unterbreitete eine Eesetzervorlage über die Einschreibungen auf
den Hochschulen und die Schaffung einer volkswirtschaftlichen Fakultät an
der Budapest« ' Universität.

Eine neue Zigarrerlstever in England.
raz. Loab-M. 27. Juli . (Drabtberickt .) Bei Beratung

der Finanzvorlage hielt Cbamberlain den Vorschlag aus
Einführung einer Waren st euer für Jmvortziaar-
ren  aufrecht . Die Steuer wurde angenommen.

Peking eingkschlossen.
-uz. London. 26. Juli . Die ..Times " meldet aus P e -

fing:  Die Stadt Peking befindet sich wieder in grober
Aufregung.  Die Stadttore stnd geschlossen und mit
starken Wachen beseht. Die Truppen der Aus-tandlschen
schließen die Stadt ein und umzingeln rbre lehren Wider¬
sacher. Bis jetzt fanden noch keine Verhandlungen statt:
doch verlautet , daß die Angreifer die Stadt nock ruckt be¬
treten haben . ..

Der Westfälische Schulstreik.
üb . Berlin . 26. Juli . Zu ? Beilegung des S ckul -

streiks in Münster und Arnsberg  baben in den
letzten Tagen Besprechungen .unter dem Vorntz des
Kultusministers vasmick stattge ?unden . Es herrschte all ei-
tige Übereinstimmung darüber , das nur weltgebende Duld¬
samkeit der Konfessionen und der Weltanschauungen über
die Zwischenzeit bis zum Erlast eines ReickSschulgeietzesbm-
weghelfen könne. Die Frage der Behandlung der vom Re¬
ligionsunterricht absemeldeten Tckuler und der Lehrer , die
aus der Religionsgemeinschaft ausgetreten stnd oder d'.e Er¬
teilung des Religionsunterrichtes abgelebnt haben , wird
durch Errichtung von Noiklallen geregelt werden Darin
siebt man eine Lösung der. entstandenen SLwlerigkerten . Der
Gefahr neuer Streiks soll durch rechtzeltiges Zusammen¬
arbeiten von Staat und Kirche vorgebeugt werden.

Der Schiedsspruch des Mitteldeutschen Bergarbeiter,
Verbandes.

mz. Halle (Saale ) , 27. Juli . (Drahtbericht.) Das
Schiedsgericht der Bergleute des Mitteldeutschen Berg-
arbeiterverbandes fällte nach langen , bis rn die frühen
Moraenstundeu dauernden Beratungen folgenden
Schiedsspruch: Es wird eine Sibichtloynerhohung von
I M . gewährt ; . ferner 1 M . Kinderzulage und 1 Al.
Haushaltszulage zu den bisherigen Sätzen. Damit stnd
die Forderungen der Bergarbeiter erfüllt . Dre nächste
Konferenz der Bergleute , die am 1. August rn Halle
stattfinden soll, wird über die Annahme dreles Schieds¬
spruches durch die Bergleute entscheiden. Wahrschein¬
lich wird er a n g e n o m m e n werden.

(S. FprtschUNkl.) Nachdruck verboten.

Das Haus mit den Engeln.
Roman von Emma Sausüofer -Merk.

Eie war blutjung und hätte wohl gerne einmal ge¬
tanzt , einmal ein Theater gesehen, Musik gehört ; ste
dachte es sich wunderschön, zu reisen und bat ihren Mann
zuweilen, er sollte doch einmal mit ihr ms Gebirge
fahren . „Später !" sagte er dann wohl . Damals ging
er wenigstens an Sonntagen mit ihr vor die Stadt hin¬
aus oder führte sie an einem Sommerabend nach Prü¬
fening oder nach Donaustauf . Sie hatte ihre Plage mit
den Kindern , ihre Wirtschaftssorgen , da ste ja immer
ängstlich sparen muhte und von Jahr zu Jahr ward er
schrulliger und genauer . Spazieren ging er schon-angst
nicht mehr. Tagaus , tagein , stand er von früh bis
spat im Geschäft und wenn er nicht ausnahmsweise ern-
vial in der Stadt oder der Umgegend zu tun hatte,
dann kam er über die nächsten Gassen nicht hinaus.
Von ihr verlangte er, dah sie immer zu Hause war . Ach.
an Reisen dachte sie schon längst nicht mehr , jeder
Wunsch war ihr erstorben ; niedergehalten von der be¬
ständigen Mühsal , mit dem Wirtschaftsgeld zu reichen,
denn es bedrückte und beschämte sie immer noch, dah sie
selbst so gar nichts gehabt hatte und jeden Pfennig von
dem Mann nehmen muhte , der sich so sauer abplagte,
offenbar ohne in die Höhe zu kommen. Wenn sie aber
auch für sich selbst verzichtet hatte , so. litt sie doch mit
Len Kindern und begriff es wohl , dah lhnen ihr Hern:
nicht aefiel, ohne dah es doch ,n ihrer Macht lag , es
behaglicher und fröhlicher zu machen.

„Sei ruhig , Renata !" tröstete sie das fassungslos
weinende Mädchen. „Wenn dir soviel an dem Ausflug
liegt , dann kann ja Alex sich aufnehmeu lassen, soviel
hat er schon übrig . Oder ich besuche <zrau Jadorf und
Litte sie. ob du dich nicht ihr anschlrehen darfst . Irgend¬
wie geht es schon. Hör ' jetzt nur auf zu weinen ! '

Das junge Mädchen griff nach der abgearbeiteten

Mesbadener Nachrichten.
Der Wiederaufbau des Verkehrs.

Don deutsch-v-stamtlicher Seile wird uns berichtet: Wäh¬
rend der Zeit vom 7. bis einiMrehllch 13. Jul ; hat in Parts
eine internationale Verkebrskonferenr  statt¬
gefunden . an der Veitreter rast aller europäischen Lander
teilgenommen baben . Bei der Konferenz waren auch Be¬
amte der deutschen Reichsvost- und T.ele«ravhenverWal .ung
sowie der deutschen Eisenbahnverwaliung anweieno . Der
Zweck der Konferenz , die auf Wunsch der Verkebrsabtetlung
des Obersten Wirischaitsrats durch die franzoiftche Regie¬
rung einberufen worden war , sollte nach der rn der Ororr-
nungsrede des englischen Generals Mance abgegebenen Er¬
klärung darin besteben. Mittel und Wege zu snrdsn. um
die durch den Krieg zerstörten Perkebrsoerblndungen Euro¬
pas so schnell und so gut wie möglich wieder aut den Stand
der Vorkriegszeit zu dringen . Beschlüße wurden nicht ge¬
iaht , sondern nur auf Grund der Besprechungen Wunsche
aufgestellt , deren Verwirklichung den rn Betracht kommen¬
den Verwaltungen zur Verbesserung des Verkehrs emvioruen
werden sollten. „ . . . . — ,

Bei den Besprechungen trat klar zutage , dag dre Ver-
kebrsnot gegenwärtig mehr oder weniger in allen europäi¬
schen Ländern vorhanden ist, und dah. soweit der Port - und
Eisrnbabnbetrreb in Betracht kommen, ihre Behebung rn
erster Linie eine Frage der Verbesserung und Ver¬
mehrung des Eisenbabnmaterials  und der Be¬
schaffung ausreichender Koblenmengen sein wird.

Im einzelnen beschästigie man sich mit erner Beschleu-
nigrmg und Verbesserung der internationale ^ Eisenbahn¬
verbindungen , insbesondere der Luxus -Exvrehzuge Parrs-
Strahbuig -Prag -Warschau -Wien . deren oorrsetzurm nach
Budapest , Bukarest und Konstantinavel unter glerchzerirger
Abkürzung der Fahrzeiten gewünscht wurde , der Elsenbabn-
verbindung Ostende-Küln -Frantruri a. M .-Wurzburg -Nurn-
berg-Wien , für welche ein Anschlub nach Prag und ebenfalls
die Wetterführung nach Budapest und Bukarest zu erstreben
sei, sowie mit der Ausgestaltung und Verbesserung des
Eimvlon -Orient -Exprehzugs . Als unbedingt notwendig
wurde es von allen Seiten erachtet , dah die groben Verzöge¬
rungen der Eisenbahnverbindungen infolge von zeitrauben¬
den Pah - und Zollrevisionen durch eine Abänderung des letzt
geübten Derfahrens auf das geringste Maß herabgesetzt wer¬

Im Telegrapbenverkebr  sollen die grogen tele¬
graphischen Verkehrswege , wie sie vor dem Krieg bestanden
haben , möglichst bald wieder in Betrieb gesetzt werden. Bei
den Beratungen ist in gemeinschaftlicher Arbeit aller Lander
die Herstellung eines Telegraphennetzes ausgearbeitet wor¬
den . das nach seiner Fertigstellung auch,bei stärkerem Ver¬
kehr allen Ansprüchen des Betriebs genügen wird . Ferner
ist verabredet worden , einen regelmäßigen drahtlosen Ver¬
kehr zwischen allen europäischen Großstädten einzurrchten.
Die Verhandlungen , die vollständig harmonisch verlaufen
sind, zeichneten sich durch gegenseitiges Entgegenkommen und
durch das Bestreben aus , wenigstens auf dem Gebiet des
Verkehrs die noch bestehenden politischen Gegensätze mogliam
wenig in Erscheinung treten zu lassen.

— Der neue Polizeipräsident von Wiesbaden . Wie uns
a »ts Berlin drahtlich gemeldet wird , bat die preußische
Staatsregierung den Regierungsrat Viktor Kraule  aus
Kassel zum Polizeipräsidenten in Wiesbaden ernannt . Der
neue Polizeipräsident , der sich gegenwärtig in Urlaub oenn-
det . war bekanntlich feit Februar bereits mit der Führung
der Geschäfte des Polizeipräsidenten beauftragt.

— Autoverkehr durch die Lanssasie . Der Polizeipräsident
gibt bekannt : Das Verbot zum Befahren der Laiiggaste mit
Automomlen . Motorrädern und Fahrrädern wird aufge¬
hoben. Die Fahrgeschwindigkeit der Automobile und
Motorräder darf jedoch 12 Kilometer in der Stunde nicht
überschreiten.

— Schulurlaub für landwirtschaftliche Arbeiten. Rach
Rückkehr einigermahen geregelter Verhältnisse wird von den
Schulaufsichtsbehörden darauf gehalten , die vielen Unter¬
brechungen des Unterrichts , wie der Krieg sie mit sich brachte,
möglichst zu vermeiden . Jedoch hält der Unierrichtsminister
im Interesse der auch heute noch gefährdeten Volksernährung
zunächst noch die Erteilung von Urlaub an Kinder zur Be¬

teiligung an landwirtschaftlichen Arbeiten für unbedingt
erforderlich , und zwar ist Urlaub in der Regel zu erteilen,
wenn es sich um Hilfe für unvorhergesehene Fälle oder bei
plötzlich eingetretenen Schwierigkeiten handelt . Der Schul-
urlaub ist zu verweigern , wenn cs sich ergibt , dah Schul¬
kinder lediglich berangezogen werden , weil sie billiger ar¬
beiten als Erwachsene.

— Gegen die Televbon -Zwanssanleihe . Am Sonntag
fand in Leipzig eine Tagung von Vertretern der neu errich¬
teten Ortsgruppen der Fernsprechteilnehmer statt , die gegen
die Zwangsanleihe kämpfen wollen . In der Versammlung
wurde mitgeteilt . dah der Reichspostminister die Zwangs-
anleibe als unvermeidlich und als vorübergehenden Rotbe¬

helf bezeichnet habe . Es wurde die Zulamm -nfasiung der
bestehenden 65 Ortsgruppen zu einem Reichsverbano be¬
schlossen. In einer Resolution wird der Reichskanzler ge
fragt , was er gegen dieses verkehrsfeindliche Gesetz zul unisr
nehmen gedenke, das den geschäftlichen, Verkehr ams chweru
schädige. In einer weiteren Entfckttctzung den Reichstag
wird ersucht, die Inkraftsetzung des neuen Gesetzes brnaus-
znchieben . um die vom Reichsvostministerium in Ausstm
gestellte Neuregelung des Fernfprechtarrfs zu ermöglichen.

— Um einer weiteren Verschuldung des Erundbesitzes
vorzubeugen , finden , wie aus Berlin berichtet wird . B -
ratungen über einen Gesetzentwurf statt , der der weitern
Verschuldung von Grundstücken Vorbeugen soll. Es banveu
sich um die Fragt , ob die Verpflichtung zur Einholung eme,
behördlichen Genehmigung beim Verkaut und bei der -»e-
lasiunig von Grundstücken trotz der damit verbundenen,,Er
schwerung des Erundftücksverkehrs allgemein , eingefubr
werden kann. Für den Verkauf lanLw,rtsck>astUcher Grund¬
stücke bat bereits die Verordnung vom Io. Marz 1818  uver
den Verkehr mit landwirtschaftlichen Grundstücken diese E .
nehmigungspslicht eingefübrt . Tie Reichsreglerung bat n
einem Rund 'chreiben die Einzelregierungen darauf hinge
wiesen, daß die unteren Verwaltungsboborden v?» der Be¬
kanntmachung vom,15 . März 1918, die offenbar vielfach nE
genügend bekannt ist, keinen ausreichenden Gebrauch machen

- Postreklame . Für den Bezirk der OLervostoirektion
Frankfurt a . M .. d. i.  für den preußischen Regierungsbezirk
Wiesbaden  und Kreis Wetzlar — üt an Obervostdirel-
tionsgebäude . Zimmer 142. Hohenzollernplatz §0. ein«
Stelle unter der Benennung „Postreklame Frankmv
(Main )" eingerichtet worden . Dieser Stelle liegt vorerst du
Aufnahme aller Gegenstände des Postdienstes ob. die de,
Reklame nutzbar gemacht werden iollen sie wird di
Reklameinteresienien beraten und auch spater die Bertrag,
mit diesen absckliehen. Da d,e Post zunaM rnc&t beabstch
twt , die Ausführung der Plakate , Schilder usw. selbst z,
übernehmen , sondern , sich daran , beiLrankt . d,e Jnteresienten an geeignete Künstler . Anstalten . Handwerker u!w. »r
verweisen , erscheint es schon jetzt Leboten. daß einschlägig,
Unternehmen oder tüchtige Kräfte die ibr Können in der
Dienst der Postreklame stellen wollen , sich alsbald bei de
Reklamestelle in Empfehlung bringen , damit eme eniseitig,
Berücksichtigung einzelner Firmen nsw. vermieden wird.

— Falsche 1»»0-Markscheine. In letzter Zeit .treten Nach
Ladungen der Reichsbanknoten zu lÜV0 M . mit dem Aus
gabedatum vom 21. April 1910 auf . Sie ^vd be, einmei
Aufmerksamkeit Lei der Annahme an nachjtedend ausgefuov
ten Merlmalen kenntlich : Die Herstellung, der . FaMstuck'
ist unter Zuhilfenahme der Photographie ,m Lichtdruck er
folgt . Die falschen Noten sind daher in ihrem Aussehe,
einer Photographie ähnlich. Bei getreuer Wiedergabe tre¬
ten die Einzelheiten der Zeichnung nicht ln der ß äarfi
eckter Noten hervor . Der sonst eingewirkte iraserstreifen st
durch aufgcstreute und scharf angeprehtr . stark genirbt,
Fasern nachgeabmt . Unter dem Faserstreifen sind Spure,
von Farbstossübertragiingen (bläulich gefärbt ) stchtoar
Nummern und Stempel sind in .gelblich-grüner fKî buni
aufgebracht . Die Stempel , von auffallend, ^ ^ nger Scha re
baben außerdem ein von dem echten abweichendes Bild de>
Adlers . Vor Annahme dieser Nachbildungen wird gewarnt

Aus Sem Dereinsleben.
«,2s*sssrarg Ä
der Tagesordnung : Satzungsanderung und Vorstandswahr , wird besonder^
aufmerksam gemacht.

Svort,
* SckWiWMipsrt. Quer durch Berlin, 4 Kilometer: 1. KuhnischrVreslau

S9:18. L̂ F-m'Lh-jj.Münst-, 59:L3.r Stii ; ®ameritelfc: Sri . Murray.
Weißsnk-e 1:13:55. Staffelschwlmmen: 1. Poseidon Berlin 1.M 4S, Z- SeBf.s
Magdeburg 1:05:20, 3. Friesen Berlin 1:09:80. — Meiiterschast vog Ham¬
burg: 1. ^Luber.Poseidon Berlin m  Punkte . T-mordrustichw.M'n-n.
Woblseld-Hellas Magdeburg 1:17.8. Seitenschwimmen. 100 Meter: Rade-
macker- Hellas - Magdeburg 1:25.8. 100- Meter - S-m-r-nschwimmen.
§,am °«r-Rh- °ua Köln 1:11 Seniarenschwimmen, 500 Meter: Skamper im
Lll-inaana — Beim Schwimmsest des Kreises 5 Süddeutschland, im Pulver-

in der Stadtanwge ° °n M -nb- rg, siegten u. WasserLallspiel-S - idel.
berg S ° . Nikar -Erster Franks . Skl. (im Vorspiel Franks .-Bayern 07 Rur «,
berg 7:1) ; Senior -Lagenstassel . viermal 100 Meter : . S »̂ Karlsruhe »:o. .
Zweites S -n-or-Schwimmen . 1b» Meter : Schne«suß.- chw°b-n Etutt^
l l2y.  S -nior -Bruststasfel , dreimal 100 Meier : 1. V. f. »»lkstumkiches
Turnen München. E- nisr -Springen : Lein -Tv. Augsburg 50 P . Junior.
Schwimmen . 100 Meter : . Loonhardt -s ». Oss-nb- ch t :18. 3 “ « *«. Senl ° !
stasfel beliebig : Schwaben Siuttg . 3 :52% . Juniorstasf - l b-Nebig: Bayern 07
Oiiintb. 4:22. Zweite » Senior -Rückenschwimmen, 100 Meter : Sropxer -Sv.
Lugeburg 1:21% . Bereinrinehrkamps : Turnverein Augsburg.

» Lnwntennis . In dem Städtewett spiel Franksurt -Mannheim , da , in
Mannheim zum Austrag kam. siegte Franksurt über Mannheim 9:8. Di«
Einzelspiele ergaben : Oppenheimer -Mannheim -Karl Kreuzer^ rankfurt 8 4,
7:5, Dr . Dutz-Mannh - im-E- siewich-Franksurt 8:8. 0:2, Frau Dr ^ Frledlebcn.
Franksurt -Frau Amann -Mannheim 0:1, 0:0, Frl . Ealin -Franksurt -^ rl.
Lutzheimer-Mannheim 8:0, 8 :2. _

Hand der Mutter : „Sag ', wie hast du dieses Leben nur
ertragen ?" fragte sie leidenschaftlich.

„Es lernt sich manches, Kind !" sagte Antonie mit
einem schweren Seufzer . ^

Alexander tat stumpfsinnig seine Arbeit im Kontor
und wartete , bis der Abend kam und Schluf; war ; aber
er fand keinen Schlaf und keine Ruhe . Ein heimliches
Fieber , das Zorn und Bitterkeit in ihm schürten, hetzte,
ihn vorwärts , ohne dah er einen Ausweg sah.

„Bist du krank. Bub ? Was fehlt dir denn ? " fragte
die Mutter ihn bekümmert. Er schüttelte den Kopf.
„Nichts ! Nichts !"

Der Sonntag rückte immer näher . Renata schlich
wieder bläh und still umher . Eines Abends, als An¬
tonie allein mit den Kindern am Fenster stand und
auf den schmalen blauen Streifen über den hohen
Giebel des gegenüberliegenden Hauses hinausschaute,
legte sie dem Sohn , der wieder , finstet! brütend , vor sich
hinstarrte , die Hände auf die Schulter:

„Sag ', Alex - du wirst doch am Sonirtag die
Fahrt nach Weltenburg mitmachen - und dann
konnte Renata - “

„Nein , ich denke nicht daran !" gab er duster zur
Antwort . .. t , ,

„Aber deine Schwester mochte doch so gerne einmal
fort — und dich würde es gewih auch zerstreuen. Oder
meinst du, ich könnte Frau Jadorf bitten , dah sie —"

Alexander , der erst gar nicht recht aufgemerlt hatte,
fuhr bei dem Namen leidenschaftlich auf.

„Um keinen Preis , Mutter !" rief er ihr ins Wort.
,Du wirst dich doch nicht demütigen vor der hochmüti¬
gen Gesellschaft! Nie , nie wieder setze ich einen Fuh in
die Villa ! Ich wollte , ich mühte auch das Geschäfts-
Haus nicht mehr betreten . Aber man ist ja nur ein
Lohnsklave, so wie der Vater mir mein Leben herge¬
richtet hat ." , . ,

Antonie tauschte mit der Tochter einen Blick. Diese
Wandlung mit einem Male ! Bisher hatte Alex nicht

höher geschworen als auf die Familie Jadorf und kein
Hehl daraus gemacht, dah er Lilly für das entzückendste
Mädchen von ganz Regensburg hielt ! Wre schwer
muhte sie ihn gekränkt haben ! ,

Es blieb ein drückendes Schweigen zwischen den
dreien und eben kam auch der Vater mit Kristelberger
die Treppe herauf . Der Laden war geschlossen worden.
Nach alter Gepflogenheit wurden einige besonders
Wertvolle Stücke' dann in die Wohnung , in das soge¬
nannte „gemalte Zimmer " heraufgebracht , das an die
Wohnstube angreuzte . Es war eigentlich das Prunl-
aemach des Hauses mit einem Deckengemäldeaus dem
siebzehnten Jahrhundert und guten Mahagonimöbeln,
aber sinnigerweise wurde es niemals benutzt. Nur der
Vater sah an Feiertagen an dem alten Sekretär , den
er auch noch vom Vater ererbt hatte ; er liebte es aber
nicht, wenn die Kinder hereinkamen , und da niemals
Gäste ins Haus gebeten, niemals Familienfeste geserert
wurden , so bot sich keine Veranlasiung , die Überzüge von
den Samtmöbeln wegzunehmen und den großen Lüster,
der gegen die Fliegen durch ein Eazetuch gesichert
wurde , zu entschleiern. . ^ ^ r

„So ! Jetzt ist alles wieder in Ordnung !" sagte der
alte Kristelberger und wünschte Gute Nacht. Er hatte
mit seiner Frau im oberen Stockwerk des Hauses, das
sonst nur von der Familie Pernegg bewohnt wurde,
ein paar Zimmer . Die beiden waren eigentlich die
Säulen des Geschäfts, Kristelberger der Angestellte für
alles . Er besserte die alten Möbel aus . verstand es,
den verblichensten Ölbildern wieder etwas Farbe heraus¬
zulocken und er stöberte auch in den Häusern , bei den
Mehnern Altertümer auf und muhte im Laden ver¬
kaufen, wenn Pius jemals abwesend war . Seine Frau
flickte und stopfte die Überzüge der Stühle und Sofas,
die noch zu erhalten waren und führte den Sisyphus-
kampf gegen die Motten , die in den Räumen des Ge¬
schäfts eine feste Niederlage hatten und sich in ihrer
Vermehrung nicht irre machen liehen.

(Fsrijetzung falgt.)

il
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FC. Schleichhandel ml Schiebrrtam. Das Wuchergerichtdes Land¬
gerichts Wiesbaden veeurleilie wegen Vergehen gegen die Reichegetreid«.
srdnung und «nbesugten Ankaufs von Schlachtvieh den Metzger Rauch hier
zu zwei Manaren Gefängnis und 1000 M. Geldstrafe, den Landwirt Wil¬
helm Zecke! in Beuerbach bei Zdstsin zu einer WacheE-fangni» und
SSO M.

— Sin, Frau »nd acht NSnner. Zwischen einer Frau — s° berichtet
das „Berl. Tagebl." —, die als Klägerin in einer PrioatbeleidigungsNagc
gegen eine andere Frau auftrat, bestand ehemals große Freundschaft, di« stch
aber insalge gewisser Verkammniffe in Feindschaft gewandelt hatte. Als Frau
W. eines Tages auf der Treppe ihres Wohnhauses behauptete, Frau L.
Hab« während des Krieges Männer „er, gros"  gehabt, konnte dies« die
Beleidigung natürlich nicht auf sich fitzen lasten, um s» mehr, da ihr eigener
Mann st« zwang, fich von dem Vorwurf der ehelichen Untreue zu reinigen.
Frau L. erheb die Beleidigungstlage, hatte aber offenbar ein sehr schlechtes
Gedächtnis»nd erinnerte sich nicht mehr daran, daß st« ihrer ehemaligen
Freundin früher mancherlei anvertrauthatte. Frau W. trat den Wahr¬
heitsbeweis für ihre Behauptung an unter Namhaftmachung von acht
männlichen Personen, zu denen Frau L. Beziehungen grhabt haben sollte.
Als die Klägerin mit diesen Acht aus dem Korridor des M-adite- Kriminal-
gerichts«in Wiedersehen gefeiert hatte, zeigte sie plötzlich groß« Geneigt,
heit, die Klage zurück,uziehen. Di- Klägerin »erwcigerie ihr jedoch di«
rer langte Ehrenerklärung. Da» Ergebnis dar unter Ausschluß der Vsfent-
lichkeit geführten Verhandlung war, daß das Gericht sogar den Zusatz
^rr sros “ als Il- chg-wi-s-n ansah und die Beklagte freisprach.

Neues aus aller Welt.
Ein nächtttcher Stratzenkampf in Bachum. Zn Bachum kain es nachts

auf Lee B-stsmerstraßc zwischen Beamten in Zivil der Sich-rh-itsp-lizei
und Zivilpersonen zu einem Zusammenstoß, hei dem ron litten der Zi»il-
«c-fonen zuerst anf die Beamten geschosten wurde. Die Beamten machten
dann auch ihrerseits von ihrer Waffe Gebrauch. Die zur Wiederherstellung
der Ruhe und Ordnung herbeigeeilten Verstärkungen der Sicherhe>tsp-liz«i
wurden ebenfalls bei ihrem Erscheinen auf dem Moltkcmarkt mit Schüssen
empfangen, wodurch die Verstärkungen auch gezwungen waren, Feuer zu
geben. Bei dieser Schießerei wurden drei Personen verletzt; sie wurden
dem Krankenhaus- zugeführt.

Raubmord. Zn Huxel bei Frcbcburg wurde an dem Landwirt Anton
Schmidt-in Raubmord begangen. Dem Getöteten war der Hals bi» auf
die Wirbelsäule durchgeschnitten. Sämtliche Behältniste waren durchwühlt.
Wie man annimmt, verwahrteder Ermordete größere Geldbeträge. auch
in gemünztem Gold und Silber. Außer dem baren Gelbe fehlen -ine An¬
zahl Sparkastenbücher ber Sparkassen Fredebur«, Schmallenberg, F-ienohl.
Weschede und Winterberg, -in Depofitenbuchder Dresdner Bank in Arns¬
berg und andere Wertpapiere. Auf die Ermittelung der Mörder sind Be¬
lohnungen von insgesamt 5000 W . ausgesetzt worden.

El» halbe» Zahrtanfev» auf »««selbe » Bauernhof. Der selten« Fall,
daß eine Familie «in halbe» Jahrtausend lang denselben Hof bewirtschaftet
hat, wird in der Zeitschrift Rtehersachsen milgeteilt. Es handelt fich um die
Familie Klipp in Gledeberg im « reife Lüchow, die n-chw-if-n kann, daß
der noch heute in ihrem Befitz befindlich- Bauernhof etwa S00 Z-hre lang
stets vom Vater auf den Sohn übergegangen ist. Nu» aber hat dee Welt¬
krieg den letzten männlichen Erroh dieser uralte, niedeisächstfchenBaucrn-
familt« als Opfer gefordert, so daß damit die ununterbrochene männliche
Erbfolge nach«inen: halbe» Jahrtausend ihr End« erreicht Hel. Auf keinem
andere» Hase de» Wendlandes hat fich ei» und derselbe Name solang« «r-

^ "« i« radikale Kundgebung in Este». Unabhängige und Kommunisten
veranstalteten in Esten eine Mastenkundgebung mit anschließendem Zug
durch die Stadt für ein» allgemeine Amnestie für Vergehen gelegentlich der
Märzui-ruhen im Ruhrbezirk, Freilastung der politischen Gesangcnen und
gegen den Steuerabzug, der als Ausnahmegsfetz gegen die Arbeiterschaft
bezeichnet wurde, sowie für eine Verbesterung und Verbilligung der Er»
nährungsverhältniste. Die Kundgebung verllef ohne Zwischenfälle.

Veruntreuungen rin«, Bankbeamte«. Zn Königsbergi. Pr. hat sich
der Sb Zahr« alte Depositenkassenverwaltrr der Ostpreußischen Landschaft
erschesten. Wie sich herausstellt, hat der Beamte, der bereits 25 Zahre tm
Dienst war, au» den ihm ünpertrauien Beständen Wertpapiere in Höhe von
8SI) 000 M. verunrreut. Die Papiere «erkaufte er. Den Erlös verspielt« er
in Königsberg und Cranz mit bekannten Spielern und bei Rennwetten.
Die Diebstähle können höchstens fünf dis sechs Wochen zurückliegcn, den»
eine Revision im Mai halte noch alles in Ordnung gefunden. Zn den
letzten Tagen wurde» im Zusammenhang« « it diese« Vorfälle in Königs¬
berg und Cranz mehrere bekannte Spieler vorläufig festgenommen, doch
wurden all« wieder auf freie» Fuß gefetzt.

Handelsteil.
Berliner Devisenkurse.

W. T.-R L,rU » , 27. lull, Drahtliche Auczthl angaa  für
1383 .60 0 . Kfe 1361 .40 B. für 10» Guide#

Beigien • » * « « 337 .1 S 3. > 337 .85 R 100 Franks«
Korwegen . . . 633 .35 0 . - 654 .65 R 189 Krone»
Dänemark . . . 649 .35 « , . 650 .58 B. 190 Krone»
Schwad. » . . . 866 .60 ü . , 868 .40 R KM Kronen
Finnland . . . . 151 .80 G. . 153 .90 B, lOOFinn. Stark
Italien • • • • • 333 .73 G. . 334 .85 R 100 Lire

153 .85 G. , 154 .15 R IBM . Star »«
New-York . . . 40 .30 G. > 40 .30 R l Dollar
Paris . . « O 315 .65 G. . 316 .35 R 100 Franke»
Schweiz . . . . 634 .30 G. > 665 .70 R 100 Franke»
Spanien . . . . 634 .35 G. > 635 .66 ß. 100 Peseta!
Wien alte . . . 33 .87 G. . 33 .03 B. 100 Krone»

< v. 0«. . . 34 .84 G. » 34 .90 R 100 Krone»
84 .00 S. . 34 .30 R 100 Krone»

Rudapeek. . . . 33 33 G. » 33 .88 R 100 Krön »»
Rulgarie» . . . 00 .00 G. » 00 .00 R 100 Laik
konauntinapai . 00 .00 i.  . oo .oo a i türk. Pfund

Morgen-Ausgave. Erstes glatt . Seite 3.

Industrie and Handel.
* Deutsche Geld- und SilberseheideanstaHrerm . ßoeßl^in Frankfurt a. M. Nach Abschreibungen von 2 293397 M.

(1 117 855 M.) verbleibt in 1919/20 em Reingewinn von
10 640 733 M. (8 806 179 M.). aus dem 17 Prpfc <20 f r<« lDividende aul 40 (20) Mül. M. Aktienkapital verteilt und
773 650 M. vorgetragen werden sollen. Das CnenuKauen
und Farbengeschält hatte auch im abgelaufenen Jahr mit
dem Mangel und der ständig zunehmenden Preissteigerung
der Brennstoffe und aller Bohmatemhen zu kimpfai-
Immerhin ist es auch hier gelungen, das öesebäft mit den
alten Kunden im Inland aufrecht zu erhalten und auch teil¬
weise im Ausland wieder auf zubauen.

* Deutsch - brasilianische Handelsbeziehungen. Der
brasilianische Außenminister hat eine Besticirnung ena ^wnüber den Schiffsverkehrmit Deutschland. Die ^deutschen
Schiffe sollen mit denen aller t^ nder gleichberechtigt in d-n
brasilianischen Häfen verkeimen, .̂ fiter svü das d e u t-sehe Eigentum,  das während des Krieges in waai
liehe Verwaltung genommen war. zurückgegeben werden.
Vorkriegsschulden zwischen Deutschland und BrasilianernÄ Xe Anrufung der Ausgleichsämter direkt gereget
werden. Brasilien habe sein« diplomatischen lmd konsa-
lorischen Vertreter für Deutschland ernannt, wahrend die
deutschen Ernennungen immer noch fehlen. .

* Rockstrohwerke. A.-G. in Heidenau bei Dresden. Bei
guter Beschäftigung erbrachte das nur elf Monate umfassend«
abgelaufene Geschäftsjahr einen Rohgewmn von 2 029 998
Mark (2 427 728 M.). Die Abschreibungen wurden nut
526 459 M (769 098 M,) bemessen. Als.  dem sich auf
615 693 M. (586658 M.) belaufenden Reingewinn sollen
wieder 14 Proz. Dividende verteilt werden,
«»w - ————s—ss- aaB5SB=sB!aa= a-Ha- Ä5SSBssaBB= SBassBssasBS- »

Wettervoraussage für Mittwoch, 28. Juli 1920.
TCJ> tfer Metoorolo?. AMslltm« da* Physika!. Vo r n, «a Vrankturäi . X,

Wolkig, meist Regenschauer, kühl, westliche Winde.

Die rNsrscu-Ausgab« umfatzt 6 Seiten.  _
Haupifchriftleiter: H. 2 ektfch.

Bcrmrtwortllch für den pvlwlchen Teil': F. « ü n t h « r;  für d-n « nter.
daltunqsteil: B. v. Nauendorf:  für den lolalen und provinziellen Terr.
wrvie« enchr̂saal und Handel: W. Etz: für die Anzeigen und Slell«ms-.r-

H. Dorn auf.  fämtirch in Wierbaoerr.
DruL u. Verlag derL. S che tten Sers ' jchen Hosbuchdrrursrei in Wî haÄr«.

Sprechstundeder Schriftteitung 18  dis 1 Udr.

j Theodor Werner
Leinen*und Wäsehe*Haus
— - Gegründet 1868 . ——

Wiesbaden , Webergasse 30.

» Spezialität
Vo llständige Braut- Ausstattungen

eigener Anfertigung in allen Preislagen.
oo

Im Monat Juni 11 Ausstattungen abgeliefcri.
: : Jetat noch 7 Ausstattungen in Arbeit. : :

bbpbbb . bbbiibbbbbbbbb . . hbbbbbbbbbb .b

Park - Hold WiesbadenWilhelms !*.
3 O

Die Direktion des Park -Hotels gibt hiermit höflichst bekannt , daß am

Donner den Ld . «Ls . Mts . , ® */k Vt %r
in den Räumlichkeiten der früheren Park -Diele (im Parterre des Hotels , Hotel-Haupteingang Wilhelmstraße 88)

die 'völlig s^eia etaejerldatele PAR 1 .- BAR
eröffnet wird. ■

Die Direktion glaubt hiermit eine Bar geschaffen zu haben , deren Einrichtung etwas Neues auf diesem Gebiete darstellt und
deren Komfort seinen Besuchern einen angenehmen Aufenthalt bieten wird.

Betreffs der Getränke , welche zu nicht zu hohen Preisen zum Ausschank gebracht werden,
(r <i>8iu > Mb 12 SO American - Drinks ab Ml *. IT .SO , Weine als Ml *. 38 *~ » Schaumweine ®b Mk * ® S .—
ÄSchSÄ eS eTtteZ , daß die Mischung der American -Drinks einem der bekanntesten Fachleute der Gegenwart
öirtäeenist dSen ahrelLge Erfahrung in ausschließlich ersten Häusern des In- und Auslandes für eine tadellose Zubereitung bürgt,
übertragen «J| r2 ^ ^ 25! |£ 1JIoB  Bester Qualität sein und auch das kalte Büfett soll den verwöhntesten Ansprüchen gerecht werden.

Zur Feier der Eröffnung wird das bekannte Tanzpaar Erika Peferkirsten — Wolfgang Pefer , Auftreten n Baden-
Baden großes Aufsehen in Künstlerkreisen erregte , die Abende des 29. und 30. a. Mts. mit seinem Tanz- und Vortragsprogramm ausfuUen.

Als ein Auszug aus dem ausführlichen Programm sei erwähnt:
One Step. . .Tanzpaar

D^ tiny, Solotanz «= ! i i ! ! 1 ! i ! . i ! i. i ! i i 1 I ÄhgLiebestraum nach dem Balle .Der Handkuß “ 0° »»«»■») - Erika Peterkirsten
„Melodi“ (in expressionistischem Kostüm) Solotanz . Erika reierKirsten
Fox Trott (in rosa) . Tanzpaar
„Troika“, russischer Walzer (in. . .
'One Step Jazz “ . Tanzpaar
Humoristische Vorträge von Roda-Koda PeterBrstenPlaut u. Hans Reimann . Ei ika Petertorsten

Die Tanzunterhaltung am Schlüsse wird vom Tanzpaar u- d unter dessen Mitwirkung geleitet werden.
7„r DprVnnfr der hohen Spesen wird für die ersten beiden Abende ein Einfrlfl von irr — Mh . pro Person erhoben werden.
De SSSnriwSnTder angenehmen Hoffnung Raum , daß die FarSl . E £ r sich tadd  e Gunst des Wiesbadener Publikums

erobern möge und sichert ihren verehrten Gönnern tadellose Bedienung und größte Au merksamkeit zu.
Unter höflicher Empfehlung zeichnet mit dem Ausdruck vorzüglichster Hochachtung

Der Direktor Harry Habets.

-Wir ergreifen diese Veranlassung , noeh eben auf die gute Gelegenheit aufmerksam zu machen , welche das im ersten Stockwerke
wir eg , „pippene KAFFEE zum Lunchen und zum Abendessen bietet,

des Hotels nach dem Parke ge *̂ KAFFEE .^ ^ ^ ^Uoser Lunchä Mk. 25 .— , resp. ein gutes Diner ä Mk. 30.— geboten.
Der Aufenthalt auf der Terrasse nach dem Kurparke ist gerade um diese Zeit ein entzückender.

■ ■ ■ ■ ■ « PB* 11,S ..B
■bbibbbbbbbbbbbb imininainii » » » » » « » »



Sette 4. Mittwoch, 28. IuN 1320. Wiesbadener TagdlatL.

sUM °vgü »>!e]
( Weibliche Personen ^
( ÄmrsmännischesPersonal )

Lntellig . Fräulein
mit flotter Handschriftf. leiwte Kontorarb . sof.
gef. Ost. S . 235 Tagbl .-V.
[ Gewerbliches Personal ’J

Weißzeugnäherm'
gesucht

Hotel Wiesbadener Hof.
^ — „ - -

Putz.
Mehr, tücht . Arb . f.
Dauerstellg . bei gut.
Geh. k. sok. od. spät,
gesucht.Kleinofen

Langgasse 39.

Durchaus tücht. Büglerin
dauernd ges. Wäscherei
Weber . Rieblstraße 2.

MM MM
gesucht

Schulberg 19. Parterre.
Suche Köchim

der französischen Svrache
mächtig. Hoher monat¬
licher Lohn. Vorzustelle»
Erathstraße 7 u. 9. Villa
Lola , morgens von 9 dis
10 .101*.

Köchin
nur gute Kraft , f. Hotel
am Platze gesucht. Off.
n. G. 288 Tagbl .-Verl.

Erfahr. Köchin
für größeren Villenhaushalt
im Rheingau gesucht. Okf.
unt. A. i!6 ! an Tagbl.-Verl.

Einfache Stütze
für sof. oder sv. gesucht,
welche kochen kann. Vor-
zustell. vorm, oder nach¬
mittags bis 4 Biebrich,
Wiesbadener Allee 14.

Stütze gesucht,
w. gew. im Ausdess. ist.
Meld . nur 11—5412. 6 b.
Vsl  Uhr Sonnend. Str . 52.
Hintere Villa.

Tüchtiges Mädchen
in kinderlosen Haushalt
für sofort, oder bald . Ein¬
tritt gesucht bei Dorner.
Optiker . Marktstrahe 14.

für Küche u. Haushalt
zum 1. August ges. Näh.
Vorkstraße 2.  Part.

MiinMAil,

MMWll,

W « M
für Privat

mit guten Empfehlungen
sucht Städt . Arbeitsamt,
Zimmer 2. F386
Kraft , treues Mädchen

>ür Haus - u. Küchenarb,
in kleinen Haushalt für
oald gesucht. Frau Post-
»irektor Fischer. Kaiser-
lfriedrich-Ring 39. 3.

Tüchtige Rähfrau
gesucht. Mayer . Faul-
brunnenstraße 13. Part.

Älleinmädchen gesucht
Schiersteiner Str . 10. 1.
T. Mädchen für Kückseu

Haus zum 1. 8. gesucht
Rbeiustraße 80. 2.
Eins. fol. Zim.-Mädchen
per sofort gesucht beiTariflabn . Hotel Reicks-
vost. Nikolasstraße 16 1̂8
Gesucht zu Anfang Sept.

Alleinmädchen
für ruhigen Haushalt v.
2 Personen . Hoher Lobn.
Vorstell, von 3—5 Uhr
Reroberaltraße 18.

Hausmädchen
mit vrima Zeugn . gef.
Köchin vorbanden.

Rivoiret . Leberberg 18.
Gebildetes

Kindermädchen
(mügl. Gärtnerin 1. Kl )
welche auch im Haushalt
hilft , zu 6i. Mädchen v.
September gesucht.
Pok. Gr B'irgftr . 10. 2.

Besseres zuverläffigcs
Alleinmädchen

für kleinen Saush . sofort
gesucht

«isritz-NeuLerftrabe 10-

In angenebme Stellung
l3 Vers.) fleißiges . brav.
Mädchen sofort gesucht.
Zoll - Inspektor Weller,

ltville . Rbeinstraße 6.
Bell. er?. Hausmädchen,
das gut näb . u. servieren
kann, bei gutem Lohn u.
guter Behandlung bald¬
möglichst gesucht. Weber,
Geisenheim a. Rh .. Haus
Rheinblick._
Kinderlieb . Hausmädch.

fein. 3-Perst -Hausb . .n.
Berlin ge>. Reisevergüt.
Vorsuktell. v 3—4 Uhr
bei Ruthke . Sonnenherg,
Wiesbadener Straße 46.

Tücht. Mädchen
«am od. tagsüber ge-
ucht. Kobt . Sceroben-

straße 16. Port , l._

von frans . Sam . gesucht
Mdesbeimer , Sfr ._ 28._2
solid , tücht. Alleinmädch
zesuckt. Hilfe vorhanden
Schüler. Bachmaverftr . 12.
an der Walkmüblstlaße.

Gesucht ein tücht. älst
Allein Mädchen
für kl. Haush . Hob. Lohn.
Frankfurter Str . 24. P.

Tücht. brav . Mädchen
gesucht MoriNsir. 56. P.

Gesucht
olides fleißiges Mädchen
;iir Herrschaftshaush . z.
1. Aug .. evt . sof. Kinder¬
loses Ehepaar . 4 Zim.
Part .-Wohn . Vorzust. n.
7 Uhr abends mit Zeugn.
Hauvtmann a. D. Rabe,
Kaiser -Friedrich -Ring 86.
Suche ebrliche brave ölt.

alleinstehende Frau für
Haus - u. Gartenarbeit.
Äoimann . Waldftrade 4.

Suche bei gutem Lohn
zum 1. Auguit tüchtiges

Wttl . AWtzM
oder einfache Stütze, w-
etwas kochen kann, in
Herrschaftshaus.

Wartektraße 4.

WwSWk " !
{ Weibliche Personen "" )

f Kans münnlsch es Personal j
Flotte perfekte

Stenotypistin
sucht nachm- Beschäftig.
Off, u. P . 287 Tagb l.-B-

Junge Verkäuferin,
in o. Kurzw .- u. vvrtzen-
Branche bew^ s. Stelle.
Off, u. 3 . 288 Taabl .-Bl.
^ GervwdlicheL Person al ')
Junge unabbäng . Frau

sucht Lehrstelle in einem
Friseur - Geschäft. Tasche.
Dotzhe im er Str . 12. 2.
" Flicksrau sucht Arbeit
f. g. Tage . a. in Hotel.
Rüdesh . Str . 15. Sout.

Frau
bat noch Tage frei zum
Wasch, u. Kleiderausdesi.
Off, u. F . 288 Tagbl .-B l

Acht. jiMkeilpslegelm
sucht leichte Pflege.
Kruse. Emfer Strahe 13.

ALeinsteb. Dame ^
wünscht einem Herrn od.
Dame einen ordnungs¬
liebenden Haushalt zu
führen . Offerten unter
D. 287 an den Tagbl .-Bl

Junge Frau . ..
n>. immer im Hotel tätig
war als Köchin, i. ahnst
Stellung tagsüber . Ost.
u. L. 385 Tagbl .-Berlag.

Gesucht für einige Std.
vormittags

junges Fräulein
zu ält . Dame zur Begleit.
Vorst. Pension Violetts,

Eartenstraße
von 10—3 Ubr. Zim. 9.

Monatsfrau
einige Stunden täglich gef.
Goethestraße 12, Part.

Monatssrau
für dauernd von '9—1 u.
3—8 Ubr gesucht. Vorzu¬
stellen vorm , oder abds.
Kapellenstraße 57._

Ordentl . und zuverläll
Stundenfrau viermal drei
Stunden wöch in berr-
schaftl. Haushalt gesucht.
Hoher Lohn. Vorstellung
11—1 Uhr Mozart  str . 8

SapÜ.
Vorrustellen 5—6 Uhr

Hotel Imperial.
Ehrst saub. Putzfrau

für wöchentl. 2 Tage von
8 bis 11 Uhr gesucht
Nerotal 59._

Putzfrau
für täglich 2 Vormittags¬
stunden von 8—10 Ubr
gesucht bei Walter Süß,
Langgaffe 25._
C Männliche Personen

( Kaufmännisch es Personal ^
Perfekter Kontokorrent-

Buchhalter (in)
für Alteisen -, Metall-
Großhandl . ver sof. ges.
Offerten unter S . 288
an den Tagbl .-Verlag.
( Gewerblicher Personals

Gewandter

gesucht. Maschinenfabrik
Wiesbaden , G. m. b. H.

Gehilfe
für Topfpflanzen gesucht.
Adalbert Dietz. Gärtnerei

Biebrich am Rh..
Dotzbeimer Straße 53.

Junges geb Mädchen
aus guter Familie w.
das Kochen in best. Haus¬
halt zu erlernen . Ver¬
gütung kann gewährt w.
Beding .: Familienanfckl.
Ang. u. F . 285 Tagbl -V.

Sol . Fräulein . ' 29 I ..
s. Anfangsst ., als Servier-

Aelt . Frl . m. g. Zeug«.

u. 'V . ÄU
an den Tagbl -V erlag.

GMldetes 18iäbriges
jüdisches Mädchen

suckit zur weiteren Aus-

Bellere iS. Frau
sucht morgens 3 Std . Be-
jchäst. in nur gut. Ho
Ott , u. M . 285 Tgbl.

Ja . saubere Frau

Suche o. 8—2 Bcschäst.,
g. Stundenlobn u . Kon.
Off . u. V. 286 Tagbl .-Vl.

Erfahr . Kaufmann.
zur Zeit Büro - und T
triebsleiter erster rhe
Weingroßbandl ., w. f
in erste dauernde Pol

lip WM

Branche tätig , such
für sofort oder s
Offerten unter B. 2
den Tagbl .-Verlag.

kaufm. geb.. sucht
in kl. kauim. Bürc
durchgeh. Arbeitsz.
u. E. " ~ "

Kontoristrn
zum l . Oktober, ev. anfangs September gesucht.
Verlangt werden gründliche Kenntnisse der Buch¬
haltung, sowie Stenographie und Schreibmaschine.
Es kommen nur Damen in Frage , welche bereits |
in einem kaufmännischen Betriebe praktisch tätig
und an selbständiges Arbeiten gewöhnt sind.

Schriftliche Oifertcn sind zu richten an
E . Thumann , Bücherrevisor, Phil ppsvergstr. 25,1 . 1

Zum sofortigen Eintritt

gesucht. Nur Bewerbungen von ersten Kraft
Stenographie und Maschinenschreibenin jedl
perfekt sind, können Berücksichtigung finden.

Wiesbaden . Hohenloheplatz 1.

Junges Mädchen
für Büro sofort gesucht, auch Lehrmädchen. Ai

Junge Mädchen
als Packerinnenper sofort gesucht. Saubere Arbeit,
besond. Kenntnisse nicht notwendig. Gute Bezahl.,
dauernde Arbeit. Lyfsiawerke, Walkmühlstraß'e 26.

JuiKnes Fräulein
ClyllOUU, ^

S. 285 an den Tagbl .-Verlag.

Sozialversicherung!
Junger Mann , 23 Jahre , seit 19I2 bei Innungs¬

und Betriebskrankenkaslentätig , mit allen Gesetzen und
Borschristeu der Kranken-, Invaliden - und Angestellten.
Versicherung vol.kommen vertraut , selbständig arbeitend,
sucht Stellung bei Fabrik - o der Bctriebskrankenkasse.
Offerten unter M. 288 an den TaLbst-Berlar. _

f  FiMdechsiM

Famiü . frangäises
trouvent excellente pens.

i dans villa 6l6gante pres
Kurhaus . Chauffage, oal-
cons, beau jardin OfTres
sous D. 276 Tagbl .-Verl.

: [ « g « S j
Jg . kinderl. Ehepaar

sucht Wohnung . 1 Ztm.
u. Küches Mann Jnstall .,

. übern . Heiz. od. Hausv.

. Ost. u. W. 28i Taaol .-Vl.
Eeü . ältere Dame

kuckt 2 Zim .u. Kücke tu
. aut . Sause. Osterten u.
. U. 287 Taabl .-Berlag.

5—4-Zim .-Wchnung
. von ein;. Dame gejuckt.
. Ost. mit Preis u. E . 287

an den Taabl .-Verlag.

NM7WMVM
' mit Kücke für sofort oder

später , evt. gegen 1 bockh.
- möbl . 5-Z.-W. in Berlin
. (Kurfürstendamm ) ges.
h Osterten unter U. 284
. an den Tagbl .-Verlag.

Ptod . möbl. 4-Z.-Wohm,
. möglichst mit Bad uno

elektr. Lickt in Wiesbad.
vd. llmgeb . für langer
zu mieten . gesucht. Eil-

. Angebote unt . U. 283 an
den Tagöl .-Nerl . erbeten.

KsiizSs . SA
- 3 Personen , sucht komf.
[ möbl . Wohnung in Wies¬baden oder nächster Nähe
l für lange Dauer. Off. u.f O . 285 Taabl.-Berlag.
; WMU BsMtsr
j lucht ver 1. Aug. mö l.
I Zimmer mit sevar. Ern-
I gang. Zentr . der Stadt.1 Ost. u. T . 277 Tagbl .-VI

Dauermieter
8 sucht behagl . möbl . Wohn-
1 ii. Schlafzim. m. Frühst .,
I auch Vorort . Oif m. Pr.
8 u. Z. 288 Taabl -Berla ".
z Saub . möbl. Zimmer
> ;um 1. 8 20 nefT Off. u.
9 T. 283 Tagbl .-Verlag.

Auf sofort
l leeres od. einwck mobl.
i Zimmer zu miet. gefuckt.

Off. u. B . 284 Tagbl .-VI
Eins . möbl. Zimmer

gesucht. Ost. u . G. 287
an den Tagbl .-Verlag.

Möbl . jZimmer
mit voller Pension von

" jg. Herrn , möglichst bei
t alleinsteh. Fam .. gesucht.

Osterten mit Preis unt.
35, 289 an d. Tagbl .-V.

) Höh. venf. Offizier suchtals Dauermieter rum
1. Okt. tu I ein

b möbl . Zimmer
(Bett mit Wasche vorh .)
möglichst mit voller Ver-
vflegung. in gutem Haus

- Kurviertel . Ost. mit Pr.
,. u. G. 238 Tagbl .-Verlag.
lg Ein möbliertes

oder leeres Zim .. etwas
Kochqelegenh. i« gutem
Harste gef. Ost . m. Pr.
u T 287 Ta «bl--Verlag>

Junger Deutscher sucht
möbl . Zimmer

m. Frühstück, nahe Ring-
kirche-Rheinstr . 3lng. u.
T . 288 an d. Tagbl .-V

Fräulein sucht) möbl.Zimmer
Nähe Tauausstr . v. fof.

- Oik. ll. I 286 TasbL -B,

Morgen-Ausgabe. Erstes Blakt, fit.  347.

Anger Hüusburslhs
gesucht. Gebr. Erkel,
Akichelsberg 12.

Gesucht
ein alleinsteh . unabbäng
solid. Mann in gesetztem
Alter , welch. Freude am
Garten u. Kleintierzucht
bat . Gute Kost u . Wohn,
im Hause. Offerten unt.
B . 288 Ta gbl.-Verlag.

Herrschästkicher

Kutscher
mit guten Zeugnissen,
unverb ., ged. Kav .. ver
sosort oder sv. aufs Land
gesucht. Haus - u. leichte
Gartenarbeit müßte mit
übernommen werd . Off.
u. A. 958 an d. Tagbst-
Perlag erb.

s Senaietunflsn)
gäben tt. GrfchSftsrSnme.

Mm  in Aeblich
Kaiserstrabe , zu vm Off.
u. T . 288 Tagbl .-Verl.

«nswärtiae W-ünunaen.

8. l-W.-WShl>.
mittl . Etage , el. Licht,
Waller Badeeinr . ufw-.
Dort b Serborn . Bahn¬
station ' Herborn -Wefter-
burg . an kleine bellere
Familie zu verm. Off.
u. A 953 Tasbl -Derst

»yz«,» Man ' >i!»
Alarktftr . 6. 3. am Markt,
elegant möbl . Zimmerfrei

Möbl . Zimmer m. elektr.
Licht zu verm . Blücher-
str aße 8. 2 rechts.

Sein Bibfft Balkon -Zim.
mit 2 Betten u. voller
Pension z. 1. Aug . frei.
Fremdenheim Christians
Rbeiustraße -62. 1._

Sch. möbl .Zim.
mit guter Pens , zu vm-
Wrbergasse 38, 1.

Elegant möbliertes
Wmmi.  LAWm.

in der Nähe der Wies¬
badener Allee zu verm.
Näh . im Tagbl --B . V«

Leere Zim.. Man». »sw
Schönes sich. Souterrain-
sowie Manfardenzimmer
(nächst Bahnhof ) zum
Unterstellen v. Möbeln
oder auch als Schlafz.
zu verm . Offert , unter
M . 288 an d. Tagbl .-P

Einfaches Zimmer
sofort zu mieten gesucht.
Nähe Oranienstr . Preis
46- 50 Mk. Offerten an
Frz. Müller , Oranien-
straße 17. 1

Franzose
sucht bei event . Voraus¬
zahlung auf 6 Monate
elegant möbliertes

Wohn - u.
SchlaMmmer

in gutem, modern ein¬
gerichtetem Haufe, in

- j 87  Tag bl. -Verlag.
Dar -Fräuliin
feines möbl . Zim.

Herr sucht separates
mgen .Zimmer

Off, u . H. 286 Tasbl .-V.
Fräulein

Zim .. Nähe Rhe
u. Luisenstraße . Ost.

: Zu i
■ Häuser aller Art , «
■ Villen u. Hotels d. Jf
■ Bank -u. Imm .-Agentur >
, H . F . HauSmaxm »

Goethestrale 13 „
(Ecke Adolfs-Allee), a

Kontor geöffnet von B
8—12V, u. 3—5 Uhr . J

. . .

Villa, Nerotal
mit oder ohne Einricht ..
zu verkaufen. Ostert . u.
B. 286 an den Tagbl .-V.

Für 2 Schüler
der hiesigen Oberrealschule,
15 und 16 Jahre alt, wird

Pension
in gutemHau e m.Familien¬
anschluß. zum 13. Oktober
gesucht. Mit Kartoffeln,
Brot und Butter könnte
noch geholfen werden. An¬
gebote sind zu richten an
Frau Otto Schultz, Hachen-
barg . Westerwald.
Gesucht1—2 HMM
von ält . Ehevaar , läng.
Zeit . Nähe Wilhelm-
Taunus -, Rheinktr .. bei
Beamtenwitwe ober ruh.
Familie . Briefe u. Chiff.
O. 283. an den Taabl -V.

Haus mit Mm\
350 000 M.  mit vollständ.
Invent .. 100 000 Ai'̂
zabl.. 1» Lage alt . G:

Eckhaus mit Metzgerei
210 000 ,M.  mit vollstand.
Jnv .. 80 000 M Anzahl .,
gutes Geschäft:

Zigarren -Geschaft
in guter Lage, mit Jnv.
u. Warenvorr . 42 000,4t:

Reg -Bez. Trier , an der

Stein -Homburg (Pfalz ) .
12 R .. Stall . Schuvven.
gr . Obst- u. Gemüsegart ..
40 Ar . 33 000 M:
Hotels , Rcstaur . Privat . ,
Geschäfts- u. Landhäuser,
sowie Villen , bier und
auswärts , in all . Preis !,
zu verkaufen durch:
Saladin Franz . Wiesb^
Waliamstr . 5. Tel . 4975.

8—12 Ubr vorm.

Laden
im Zentrum ver sofort
oder 1. 10. zu mieten ge¬
sucht. Ost . unt . A. 960
an den Ta abl .-Berlag.

Laden
in gut . Lage ges. Ost. u.
O. 278 an den Tagbl .-V.

Laden
im Zentrum der Stadt.
Wellritzftrahe bevor; ., f.
Lebensmittelgeschäft ver
sof. oder 1. 10. zu miet-
gesucht. Off . u. ll . 12676
an Ann .-Erv . D. Frem.
E m b. 5 - Mainz . F6

1—2» od. z-Fam .-Dilla
sofort zu kaufen ge,ucht.
beziehbar in 1 bis 1/«
Offerten unter S . 283 an
den Tagbl .-Verlag

Laden
zu mieten gesucht für Ee-
mäldehandlg .. evt . etwas
Oberlicht , nur Wilbelm-
straße . Kochbrunnengeg.
Langgasie . sonstige erste
Lage , zum 1. Oktober od.
1, Avril : ein Nebenraum
(Packraum u. Lager ) er¬
forderlich. Angebote mit
näheren Angaben unter
A 958 an den Tagbl .-V.

alt , sucht gutbürgerllche
Vervslesung

(möglichst mit Fämilien-
Ansckluß) in der Nähe d.
Schulbergs oder Swwal-
bacher Str . Geil . Preis-
off. u. M . 283 Tagbl .-V,

Parterre
Lagerräume

in Ajll̂sÄW
für Englös-Lllger

per sofort oder bald gef.
Off u. S . 284 Tagbl -.»

Lagerplatz
Nähe Westbahnhof gef.
Ost. «. 3 . 284 Tagbl .-B.
ilfltSii
in unmittelbarer Nähe
des Kochbrunnens oder
Kurhauses ver sofort zu
mieten gesucht. Offert , u.
W. 286 an d. Tagbl .-D.

Elegant möbliertes
Wohn- und Schlafzimmer
mit Küchenbenutzung für junges Ehepaar
(Kurgäste ) sofort zu mieten gesucht. Offerten
unter K . 286 an den Tagbl .-Verlag.

«Mckhr j
v_ Kapitalien -Angeb ote ")

Leihe selbst Gell», aus
aber nur Hno.-EmiM.auch 3. u. 4. Stelle . Orr.
u. S . 253 Tagbl .-Verlag.

Kepltalien -Gefuche j
5000 Mark

auf ein gutes Geichäft m.
gutem Zinsfuß nur von
Selbstgeber zu leiben ge¬
sucht. Ost. u. L. 287 an

8000 Mark
von Selbstg . g. g. Sicher¬
heit zu leihen gesucht.
Ost, u. F . 282 Tagbl .-V

[ antmoMien
( JmmobUien -Berkäuf«

1 Villa
herrschaftl-. . in Schwalb,
beste Lage , zu verk., dgl.
eine kleinere Billa ; beide
liegen am Kurhaus.

Schmidt . Badwrg 1.Bad BanaettUfimiilfcitifi

rsEckhaut
mit Läden u. 6 Z.-W-.
vrima Lage, wegen Erb¬
teilung zu verk. Ost. u-
W. 284 an d. Tagbl .-V-
(  Jminobüien-Kaüfgefuche)

sucht kleines Landhaus o.
Villa mit groß. Garten,
in Wiesbaden oder Umg.
gegen Barzahlung . Ost.
u. ll . 285  an d. Taghl -B,

(Seichäftshaus
mit Torfabrt u. möglichst
Lagerräume . Gegend zw.
Bleich-, Wellritz-, Echw.
Straße . Rrng. zu kaufe»

^ ^ ,>»61.JP »stftr. 7.

LmsUMöOs
zur Installierung einer
Fabrik in Wiesbaden od.
nächster Umgebung zu
kaufen oder zu mieten

gesucht.
Osterten unter T . 286
an den Tagbl .-Verlag.

MM
[ Privat -Berkäufe 3
Gutgeh. Kolonialw .»
u.Delikatessengeschäft
wegzugshalber zu verk.
Nah , im Tagbl. -V erl . Vg
Braune Stute,
schweres Zugpferd , für
Landwirtschaft u. Last¬
fuhrwerk geeign., mit all.
Garantien zu verkaufen.

Julius Winkelstein.
Trbcnhe im B ahv. bosttr. 4

Pferd , mittelichwcr,
fehlerfrei , leickt. Selbst-
fahrwagen verk. Stavler,
^e llerür . 14. Tel . 1515-

Gute Milchstege verk.
Dauer . Adlerstratze 33. ^

Läüferschwein
zu verk. Butz. Blucher-
straße 11. Part . -

6 Wochen alte Ferkel
vk. Guderjabn . Franken-
stroße 15. Htb.

Erstklassige deutsche

KWllhWM
7 Monate alt . sowie 7
Stück j . deutsche Schäfer.-
hunde (Eltern Stammb .)
zu verk. H. Luley, Trebur
bei Eroßgerau , Fischer-
gasie 1.F. Zughund kvl. Ee'chru
zu verk. Frankenstr . 6. P-

Äliips
(Setter ) , 8 Wochen alt.
Prachttiere , zu vetk. Best
nur Donnerst , v. 11 ab
Göben ft raße 21. 3._

Junger Hund
im Auftrag zu verkaufen
Römerberg 16. Laden.

5 k . Hühnerhunde
verk. W. I
(Taunus )?

Jacob . Walsdorf

40 schöne
zu verlaufen Koch,
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Jwei junge Sunde.oif u. 1 5os =Xerner,
7U verk . der Wagner.
Knersen austrafte 12. H. 2

em m
r3tjIlstmer _ S .tr . 116. P.

'Sun « Scheckbasen
su vk. Oberhrnninghofen,
MeneMrahe _ 22̂ , H. 2r.
^ Ital . Zuchthnhn.
rebbubnfard .. zu ^ verk.
Moiller Str , 14.
Kanarienvogel (Hahn ),

autcr Sänger zu , verk.
Meldert. Bertramstr . 8.
Hth. 3 St . Anzusehen v.
12—2 U. 5—7 Ilbr.

Dame Frangsaise
cause deuil , vendrait , toi-
lette. chaussures,chapeau
collet plume , coup . soie,
bicycl. dames . tout neuf.

S’adresser Hotel Kose,
chambre 132._ _
Sch dunkelgr. Kostümst..
K.50 Mir . 1 40 Mir . 6t ..
für 350 Mk. verk. Langer.
Scharnborststraße 12. 3
l Aufgang.  _

Samtkleid . ~ ~
out erbalt ., mrttl . Fig ..
Knab.-Anzüne u. Mantel
für 12—14iäBr. 3ilam,
©asliifter, 3 Gasvendel
su oerkauien bei Weber,
Sifmlbern 27. 3. nachm.S3—5Uhr._7WÄ7WW
neu, für Brautkl . geeian.
u. schönes rosa Voilkkl.
Größe 42—44, billig zu
verk. Kaeßler . Dotzheimer
Str afte 74. 3.

Möge vonM A.
an. Knabenanz , für 10i.
ju verk. Bloüel . Eold-
aalle 13. Sos rechts.

Blusen , weifte,
von 15 Mk. an . „Samen*
Hemden. Dlobel . Eolü-
ffasse 13. Sof rechts.

Ganz neue
Kamelhaar- Jacke
billig obzug. Sofman «,
K.-Friedrick -Ring 88. 1.

Drei sehr gute
Dan .7n-Sportjacken

88. 100, 150 ,M  zu verk.
o. 3—5. Maurer , Serrn-
garts nstraße 12. Gib. P.

PelzmanleL
geeignet pls Autovelz
umarbeit , zu lassen, vrw.
zu verk. Näheres Metz,
Eartenst rafte 82.
VttW . gr. MM
sowie neuer Entlassungs-
anzug für mittl . Figur,
weifte Schuhe, Er . 36. so.
Form, Eeschäftsluster u.
ßangependel billig verk-

Reinbold.
Herderstrafte 1. Part . I.

Gut erb- dunkelgrauer
Herren -Anzug
sow. braune Herrenstiescl
(48) billig zu verkaufen
Park wrg 2. Mokiuo.

Uakkö-Anzug. neu.,
Rarengo . Gr . 51. Destel,
3-aulbrunnenstraße 13. 1.

Neuer Anzug.
mittlere Figur . , vrers-
wert zu verk. Harbach,
Aorkstrage 25. 8 l ., zwrsch.
M ' Ü3 Ubr .- -. « lau u. schw. Amug.
iowie einz. Hosen bill. zu
verkauf. Hörner . Schacht-
te 30, t , _ , .
,1 Paar n. Id). Stiefel,

««mal ectr , Gr . 37. Nir
U8 Mk. zu verk. Pelz,
§o .r>tzstmfte 45, 1.

Grammophon
zu verk. Weber . Körner-
itra fte 6. 5—6 Ubr abends
üpffäinüng ?!

verk. 1 entzück. Danren-
Salon . besteh, aus Tisch.
Sofa . 2 Armsessel, zwei
Stühlen . Rokokostil. vr.
Polst ., mit groftgeblümt
Damastseide überz., evt.
dazu pass. Bild . u. Stiche.
Näh . Adelheidstr. 58. 2.

Schreibmaschine
zu verk., System Smith
Premier , allerneuestes
Modell . Angeb. an Rob.
Härtel . Luisenvlatz 1.

Sehr schönes, gut erhalt.

abzugeben. Fuhrboch,
Kapellenstraße24, Part.

Speisezimmer
preiswert zu verk. Haus»
maml. Michelsberg 13, 2.
Anzuseben vorm, zwischen
9 u. 11 Ubr.
^Tett stellen. Ärokettivs-I
Eßtisch. Garderobe . Wasch¬
säule. Stühle . Nachttrsch,
Skaffelei . Fabrr , Kavott-
büte zu verk. bei Ulfert.
Rbeinstraße 106. 3._

Hochelegante

Wll -MWlU
Sofa u. 2 Sessel, vrima
Friedensbezug u. garant.
nur Roßhaarvolst .. preis¬
wert zu verk. Jul . Hol».
Polsterermeister , Mainz.
Goldenluftgasse 11. 1.

Ein sch. Sofa
u. 3 Stuhle . 1 nußb .-ool.
Bett mit Roßh. - Matr .,
1 Waschkom. mit Marm .,
1 Nachtichr.. 1 Konsolschr..
1 Trumeau -Sviegel . ein
Koffer. Stuhl . Bidet . Hch.
Bormann.  Oranien str. 31

SÄönes Sofa
zu verk. bei Fr . Kab.
Kloostockstrafte19. S . P.

1 Chaiselongue
zu verkaufen Dotzheimer
Strafte 169. 1 rechts.

Mäbag .-Äiifert ’
1000 Mk.. groß. Nuftb.-
Bücherreaal . gr. Balustr .,
Gtag .. Eichen - Flursard ..
Varavent bill . zu verk.
Saas . Dotzheimer Str . 25

□ Küchen-
AusziehLisch,

nuftb.-vost o -Tisch. Bert .,
Gasrohre , Gasl ., Reit¬
hose. Schließkörüch.. Kom¬
mode. Wandbr .. Hamm.,
emaill . Wasserkanne, gr.
Kochkiste. Werkzeugschrkch.
weg. Wohn -Verklern. zu
verkaufen . Meyer , Wörth-
strafte 3. 3.

MrrrmorplaLLe
weiß. 250 X 645-, X 2 «n.
e!eNr. Lampe

Messing, für Wohnrim.
zu verkaufen . G. Ahrens,

" " Miedr .-Rin^ ^ _
~u er-

!eber-
,ö:r. Leder-Har

fast neu. zu verk. Zu
agen Bolsstube . We

aalje 9. Berghäuser.- ., - Ich. verk.
Lnmb . Friedriwstr . 29. 1
Srnger -,
kumb. - —
4 Balkon -Schutzwande,

Blciverglaiung . in Ersen-
rabmeu . neu . zu vk. Näh.
Gutenber avlatz 3. P . I.
Einige Glas- n,. Eisen

Firmenschilder gunst, »u
verk. Riesner , Mainzer
Strafte 78

Zwei geschlossene

EWslAWIl
mit Patentachsen , in gut.
Zustand befindl .. zu ver¬
kaufen, Gebr . Bodenstein,
Darmstadt . Soderftr . 77,

Ein neuer 2svänniger
Erntewagen mit doppelt.
Kasten u. allem Zubehör
zu verkaufest Hellmund-
iiiafeUl- , , ü „ -Krankerrfahrftodl,
last neu, zu vk. Silvana.
Kavellenstraße 4,

Eles . Kinderwagen.
Brennabor . verk. Breiter,
Dotzheimer Str . 30. B , .
Fahrrad , neu . b.. zu vk.

Bind ^ Goeibe st rafte 2. 2,

m» S ' bS ' K - - -- ,Mellritzstrafte 27. Hof.

_ legenheiiskomf!
Großer Küchenschrank, weiß
lackiert mit Tischu. 2 Stühlen
Nur wenig gebraucht, billig

zu verkaufen
Schellentzerg'S KüchrnhauS

Friedrichstraße48
Gebe. Küchenfchr. zu vk.

Schnei der . Adolfsallee 34
Kl. Eisichr.. ich? Stör

1280X260). fl. vbot. Reife-
Avvarat (18X24) . n. kl.
(9X12 ). Garten - ^ rsch.
Notenstä'ider vk. S -iller,
Lurrmburavlotz 3. 1 r.

2tür . EisiÄrnnt
u. Nuftb,-Bett vk. Ludwig.
Frank enllr afte 26. 1.

Eisschrank
2tür, . wie neu , f. 590 M
zu verkauf. Rienekasten,
Rüdes beimer Str 17. P.

"Wegzngshälber .
große Stellage f. Svelsr-
kammer. Itur . Eisschrank,
eine Partie Gelee- und
Einmachgl.. Krüge Weift-
blechdos.. Büch.. Zeitschr.
u. a. Walkmublstr . 37. 2.

Zu verkaufen: 11^ ^ ^"Schrbkb1lsch
M - «. « - « . ;SÄ 2,ÄSi

fiiiBettstelle mit Svrungr .,W 1 Kindermatr- (70:130)
önv/o«r>— ru verk. Nah . Zimmer-

!.kl'" Re7ßbrett 1 lei>. Franr. n^ M
suer. Gartenlaube , ält.
Koffer. Gartenlaube , alt.
>eue Borsenster zu ver¬
rufen. Biebrich , Kaiser-
'Me 11, Gth, P ,

Aquarell , Kuvsrr-
ll*e . gerahmt u . unser .,
?rrswert zu verkaufeii.
mzuseben von 9—12 und

Uhr Rbeinstrahe 2,
W , Serge , lange' gesv..
^ Lchml tt . Le berb. 18.
»t. »Mir  o;C *Wte . Orchestrion,

Mas rcvararurdeüurftig,m. zu verk. Kablemuhlo,
Eerncinsr Strafte.

1 Hüttrg-
MappkKmera

Ä dovv. Auszug,
lEder-Etui.»TT Uiit u,oera-
°ov.-.Una,tigm .. Serie 3
5 Ä «<ry

. . IM
Goerz-

iT-T"' -̂ rapvramera m,
:? ?ch- Auszug, i , Leder

mt  llniversal-Rav.-
,J? nQt 8U verk. Kani-
"AN. Plktoriastr. 41. P.

Zu verkaufen
alter ovaler Mah .-Tisch,
gr schw. gerahmt . Soieg .,
klein, alt . Mah .-Büfett
Stafselei . Malkasten für
Porzellanmalerei , unger.
Aquarelle , Geige, alte
Bronze - Standuhr bei
Gebbard . Emilienstr . 5.
zwischen Nerotal und
KavellenstrLße.  —
Bol . Tisch. Lurschlieker.
neue Mil -Schnursi.. getr.
H.-Schnürst.. zr .. Nr .. Kon-ditonacke u. Wint -llrber-
zicber für 16—17iahr . vk.
Beraer , Zimmermstr . llf

Sitz- u. Liege-Klappwag.
in. Verd ., Svortw .. geerg.
für ält . krankes Kino . vt.
MMMitMe 83, H, l . rGut erb. Kinderwagen
vk. Kiesfelder . Biebrich.
Kirchstrafte 13. _

Kinderwagen
billig zu verk. Schaub.
Säiachtstrafte 6, Skh. 1

Xlaspwagen
mit Verdeck ,u vk. Botsch.
Walramstraße 30. Stb . 1.

Damen-Rad,
Gartenschlauch, franz . Be¬
reifung . Gummi -Badew ..
gr. Reisekorb. Kinderbett.
Sckrank. Bettsi .. Lambre¬
quins zu verk. bei Seife,
Uainz er_ Straft s 46
m  ÜMPttOl . MW
zu verkaufen.

PH. Lied Sohn,
Adlerstrabe 31.

Dadrw.. weiß emaill..
abzugeben bei Fub ^ am,
Kavell enstrafte 24,_ Pari .

Laufställchen
für kl. Kinder , gut erh.,
zu kaufen gesucht Angeo.u. X  887  Taabl. -Berlag.

Klaypwagen . Sport - u.
Kinderw, . a . des., kau>t,
Boucher. Blü ckerstra fte " ,

Zink-§ adewanne . .
gebraucht, zu verk. Preis
100 Mark. Kleiniung.

' ',e 62 Bart . .
^rnlLaSewanne

u. Petrol .-Ofe» billig »u
verk. Goetbestr. 9. Erdg

Wtä mr^ ,mit Abl. zu verk. Rbein-
straße 34. Gib 1 l.

2 gr. Holzkeltern.
sowie Avfelmühle. gebr,.
bill. zu verk. Kahlemuhle.

'Valme . Sotelbesteck verl.
Herrman n. Seerobenstr .ls
s Hündler -Berkauf« )

Anrähl Betten.
poliert u. lack., v. M,Mk.
an . hochmodern« Büfetts.
Vertikos . Sviegellchranke.
Kleiderjchr.. Buckerichr..
Waschkom.. Diw .. Chaise¬
longues . Matratz , in all.
Füllungen sehr billig.

Möbel -Bauer.
51 Wellritzstrafte 51.

HiSSel lehr preiswert:
Hell-eiÄ. lack, u, 1 werft.
Schlafzimmer . Kuch.-E .n-
richtung. oitsch-las. und
weiß. Vertiko. Waschtisch
Itur . Kleiderschrank ad-
zugeben. Fischer. Adolf-
straftel . 1,
Patentrahmen
in I» Ausführ .. 150. 160
170 u. 180 di,  Matratzen
(eig. Anfertig .) 120. 140
180, 200. 250 U. 300 A.
1» Material . Betten-

^Achtung " sehr billrä^
1 Sofa . 2lur . Kleioerschr..
Kam.. Vertiko . Waschkom
mit u. ohne Warmorvl ..
Tr .-Sviezel . Schreibtisch
sehr bill zu verk.
dort . Helenenstr, 3. Part
Mod . Köchen

besteh, aus Schrank, An¬
richte. Tisch. 2 Stühlen,
1185 Mk.. hochm. Kuchen
m. Lkesstngvergl.. Lrnol .-
Delag 1450 Mk, Möbel»
Bauer . Wellritzstrafte 51.

Telephon 1033. Telephon 1033.
b«  Ms geötaafflte WM « r

stehen zum Verlauf im Laden Moritzstratze 28. Näheres
bei -ried. Karl Bender dortselbst, l . Stock. Neu sind
die schweißsichere« Stahtpanzer -Gitterschränke mit nur

erstklassigem Verschluß.
Für Intereisenten kostenlose Auskunft.

Segelboot
124 Quadratmeter Segelfläche, wegrugshalber

sehr billig zu verkaufen . Näheres.
i BudennstaH Obau «, Mainz. F 396 |

Mm )
Schöner Patenbrcher.

echt Silber , zu kamen ge-

Garten -Tisch.
2 Bänke. 6 Stühle . Tevv .-
Läufer. Kuvier -Badeofen
billig zu verk. Gememde-badgaßchen Sckenk  -
Robrmvbel - neue Sange-

maiie . kl Ersschr.. Roll-
wand . Einmacyt.. Glaser

Malkmüblstr 37. 2 t.

Uin .-Ws . - 8M
komplett, krankbeiishalb
sehr billig zu verkaufen
Y- rkstraße 16, La»««.

su8 t." Lff." mit Freisang.u. L. 288  Tagbll -VerlaL
Adifniig!

Herren », Damen*
und KSnderhleider
Wäsche , Schah «, yotlked.,
Möbel, Gold- und Silber-

gegenstända kauft
8 . Klausner

Wel^ traße 20, H. 1.
Del. 6088. Komme i.Haus.

».MeMei^ LW
Lcknhe, Uhren. .'layAgevtssk.
Gardine «, Bettsed.»MSvel,
Teppiche, fow. all« ausrang.
Eschen kauft D . Kipper,
atiehlftutfte 11. Tel. 4878.

HM - il  Dame-
«er

Schnh «. Wasche . Möbel
wuft Frau Klein
EonUuftr. 8, 1.  Tel . 349«.

Anzug, mittl . Gr» .
od. Svort - Anzug. >owre
Gummi - od. Regenmant.
für Herrn -n kauf. ges.L -S,

gut erh.. für mrttl . F ;g..
von Herrschaft zu kaufen
gesucht. Hrrborn . Romer-
berg 23.

u. Hose zu kaufen gesucht
Kirchaäftaer. Kircka. 22.

Östrzrersregenmantel
(Radform , grau Tuch)
zu kaufen gesucht.
M. Hederlnnd. Wiesbad-,

Querstrafte 4. 3.

Herren - u, D.-?
-.Sn« Bereif . m .W . g^ .Eng el , Bismarckr . 43.

Werkbank
oder Tisch mit Parallel-
Schranbftock zu kaufen
gesucht. Schrift !. Angrb.
mit Preis an

@uftGD fieip&SO.
K,-Fr ir drich-Ring 00.

All - Messing u.
Att-Kupser

wird zum Einschmelzen
angek. Bronzegieft. Pb
Häuser.

DezimalWage
(200 Kilogr . Tragkraft)

Eisenfässer
leere Kannen

15. 25. 50 Ltr . Jnb . kauf.
Hin, u. To.. Waldstr . 18-

Herd
kl. od. mittl .. u. Rohre u
Waiferstelu zu kauf. ges.
Dotzheimer Str . 61. V 1 l

Säcke -Au-undBerkauf
Säcke werde« zurRepa-raturangenomm.
Sacke werden verliehen.
Sackgroßh. Riesel & Sperber
DotzheimerStr. I3 . Tel. 6129
Pap - Lumv^ Altmetall.

^ Flaschen rc. k. zu Tages-
Friedrichftr . 16. vr. Boucher. Blucherstr. 6

loh
zahle... Zahn $6
für Molzbrennstifte bis 75 Mk.
für Thermokauter bis 150 Mk.

F»rner bitte nicht früher verkaufen:

Brillanten,
Platin , Gold - u. Sllbersadaen , Pelse,
Herren - , Damen - ö. HSnderkS . etc«

bevor Sie mein Angebot ehört haben.
27 Wagemannstr. 27

UrüUnlUnCj 4424 Telephon 4424.
Achten Sie bitte auf Namenu. Nr. 27.

Die wunderbare Erfin¬
dung eines Wiesbadener!
wird jetzt zum Verkauf
angeboten für

SS Honen»
Beteiligung an der Aus.
beutung der Erfindung
im Auslande

wird jetzt offeriert ; irn
Besonderen an Wiesbad
u. Fremde in Wiesbad.
Die Beteiligung an der.
Erfind ., 1. Angebot vom
19. d.. ist

vergeben.
Auch verkaufe ich jetzt tt.
zwar sehr Dreist», anders
Erfindungen . Offert , u.
W. 287 an d. T agbllM

Wo kan« Rähr i a
das Zuschneiden . erlernen
u. zu welch. Preis ? Off.
n. K. 288 Tagill .-VerlaL

MMltzt >
Suche für meine Tochter

Lehrerin für franzostschen
und englischen Kouver-
sations - Unterricht . Oft.
mit Preisangabe ^ unter

, 28̂ T aghb -PeUaL_
Welcher , Lehrererteilt Geschrchtsstunde?

Off. m. Preis vro Siunüe
u. S . 287 Tagbl .-Perlag,

MsukeÄ
8horthand -lessons System
Pitman . Öfters u. G. 285
TagbL -Verl.  _

Allemande
cherche uns jeune frany.
pour des le^ons de con-
versation frangaise . Adr.
Tagbl .-Verl . Vr
Me frans, etubcntfii
wünscht Austauschstundenmit deutscher Kollegin.

Juliette Antrer . ^
Villa Frank . Leberberg 8.

VMsHestÄen^
Doppelschlüssel Lursen-

od. Dotzh. Str . verl Ab¬
zugeben yeg. BelohnungLuisenitrafte 3. Part.

Sonntag nachm,
durch die Bulorvstrafte.
Zietenrina und Albrecqt-
Dürcr -Anl . Anhänger m.
Kinderkovf verl . G. Bel.
abz. Scharnhorststr . 48, P

Wache Wseuse
sucht Kundschaft. Näheres
lfr au Harz. Echachtstr .23.

T. Schneiderin e. stch
im Ani. u. Aend. in u. a.
d. S . Rbeinstr . 68. G. V.

MsHZhurG
Anna Rehm

Moritzstraße 17. 2.
Mamkure!
Doris Bellinger,

Schwalbacher Straße 14, 2,
am Residenz-Theater.

MM«
Bank

sucht Pcrtr . f. Hyvoth.-.
Finanz - und Darlehns-
gesch. Näheres u. F, N.
B. 7778 an Rud . Molle.
Frankfurt a. M . F133

Zeltbahn,
graue , gegen ^ braune zu

tauschen̂ gesucht.̂ LÜ ^rüll er.
Wer gibt Invaliden

täglich groß. Quant , gut.
Ziegenmilch

gegen gute Vezabl . ab?
Erfrag . Hotel Rmperral .
^Lchenabsäll aus ^Hotel'
od. Pension ^ geg. Ziegen¬
milch gesucht. Schmidt,

gesucht. Off. u . D. 285
an den ^ aabl .-V er lag.

Vollwaise
Mädchen, 12 bis,14 2.
eoangel .. von Ehepaar
als Pflegekind ges. Olf.
unter Z. 288 an denT aabl .-Ve rlag erbe ten ._
Kind w. in Heben. Pfl -S-
obet gegen Abfind , als
eigen angen . Schacht-
straße 6. Htknl, _ _

MM . TWWUWN

Kontrollkasse
(National ) m. Tasten üb.
100 Mk. gesucht gegen
bar . Off. mit Preis an
Alfred Mauraib . Frank¬
furt am Main . Neue
Mainze r Str . 80. * 133

Piano , nat erb..
su kaufen gesucht. Rest.
Mlh Waldstraße 27.—

WsklhüMS m
mit Sessel. Diwan oder
Chaiselongue zu kaufen
aesucht. Frau Rrichero,

Wi?:''cht tchrü nt l
u. Konoerlations -Lerikon
su kaufen gesuchte Bauer.
BseichjtraheÄ . -
WeUMMTM!
für Schuhgeichäft zu kauf,
gesuchr. Lfr . mit Preis
u. v . 288 Taabl .-Verlag.

Schreibtisch
aesucht ans Privathand.
Preis - Angebote erbittetß . ^ immprntfiniL

ICH
(iu muiui ijctuva*. Off.
u. O. 287 Taabl .-Verlag.
Gebrauchtes aber garant.
gut erhaltenes

Auto
anerkannte Marke , Vier¬
sitzer, mit Bereifung , zu
kaufen gesucht. Angeb. u.
F. 277 «n den Tagbl.-V,

Vrioat -Mittagstisch .,
gute Zubereit ., reichlich,
6 Mk.. Scheffelstr. Oit.
u. D. 288 Taabl .-Verlag.

Das
ZMsmlsmer.

sowie in 794
N»WWM « eil
wcrd . Steuererklärungen
sachkundig aufgestellt d.

Georg Kaus,
WeiMr . 12. 1. Fivr . 856.

Botensuhrweri
Biebrich —Wiesbaden-

Frankfurt
per Lastauto wöchentlich.
Gute billige Berechnung.
Maurus Beck , Bieb¬
rich a. Sitz., Spedition und
Möbeltransport . Teleph. 52.

Znstallation!
Jul . Wallaner jr^

Luisenolah 1. emvf. sich
im Neuanleg .. Revar . u.
Reinigen von Zentralh.
aller Systeme bei solider
Arbeit u. billigst . Bcr.

Matratzen und Polster-
möbel werden gut . und
billig in eig. Werkstätten
oufgearb .. 1» Material.
Betten - Geschäft Stern,
Mauergaiie 15.  _
MÄern 'NMigung

Mauergasse 15. Eimige
derart . Anstalt am Platz.
Neuester elektr . Betrieb.
Toten - u. Krankenbetten
w. nicht angenom . Bett-
barchent , Federleinen in
gr . Auswahl -u bill . P r.

Billig und gut
w. Tüncher - u . Anftreich.»
Arbeiten ausgefuhri . Off.
u. M. 287 Tasvl.-Berlag.

« « MWer
mit mind. 100000 Mk.
Kapital f. gut geleitetes,
aussichtsreiches Kunst-
gewerde-Uuternehmen in
Wiesbaden gesucht. Rur
ernsthafte Reflektanten
wollen ihre Adresse auf¬
geben unter K. 287 an
den Tag l.«Ver!ag.

Approvici ^er
Apotheker

mit gut. Emvf, u , franz.
Svrachk. sucht ver balo oo.
später Vertretung oder
kcste Stellung . Off. unter
E. 288 Tagbl .-Ver la g.
PMWWlllhMU
Erfindungen . Ideen ver¬
wertet tm In - u. Aus¬
lande . Keinen Kosten-
vorfchnft. 20iährige Ver¬
wertungs -Praxis . Inter¬
nationales Paieni - Ver-
wertungs - Diiro Gustav
Seuft. Asolfftratze 9.
Wer übernimmt
Uedersetzung

einer schiffsbautechn. Ab¬
handlung vom Engl , ins
Deutsche? Angebote unt.
A. 882 Tagbl .-Verlag.

Kino
wird v. kinderl . Ehepaar
geg. einmal . Abfind . als
eigen angen . Off . unter
M - W Taabl 'P ?rlaL_

KebrUlhüb '.chê Dame.
Mitte 30. wünscht Be¬
kanntschaft eines guM.
Herrn aus der Gesell-
fckaft. zw. Heirat . Een.
Offerten unter L. 286 an
den Tagbl .-Berlag.

Fräulein . ^
26 Jahre , sucht Bekannt¬
schaft eines netten Herrn
zwecks Heirat . Witwer
ohne Kinder nicht aus-
aeidi(offen. Off. u. 6 . 283

den Taabl, -Verlagan den Tagbl. -Ver lag,
Annest. Eiienbahirbed ..

27 I .. 35 000 Mk. Verm .
wünscht mit hübsch. joL
Mädchen , nicht über 24 3.
zwecks Heirat bekannt , zu
werden . Vermögen mtit
erforderst Ernste , mmt-
anonyme Off . mit Bild
u. F . 286 T agbl .-Verlag.

Oberpostsekretär.
45 I .. kath .. mit Verm^
sucht bald . Heirat . Ernste
nichtanonyme Offert - m.
Bild unter E . 286 an d.
Ta abl .-Verlag.
Asltsres ged. Frackin
sucht die Bekanntsch. mit
Herrn im Älter v. 50 3.
zwecks Heirat . Off. unter
T . 285 Tagbst -Berlag . _

Herr
anfang 30er, nicht un-
vermög .. von tadelst Ru?
u. Charakt .. gr . Serzens-
bild . u. Lebenserfahrung,
sucht bald . Heirat . Wwe.
nicht ausgeschl , Einheir.
in besteh, lukrai . Geschäft
oder Beteilig , an gutem
Unternehmen erwünscht.
Vermittlung durch Eltern
u. Berw . erb . Off. unt.
R. 959 an den Tagbl .-V.

Line Dose (ein engl. Md .) enthaltend ’̂ '

ea. 29 Würstchen 1
Schweinefleisch in feinster Qualität

kalt und warm genießbar , für nur
Mk. 10 .80,

Oouda - Käse
V. Pfd. Mk. 3 .75,

DQllfetter Edamer Käse
V. Pfd. Mk. 4 .50,

feinste Maidltäse
Stück 65 Pfg .' empfehlen

Üesbater Sierhandel
Adolf HeHmann&Albert Tn'ef
WellrUzstraße1. Telephon 5863.



i

Ileus «! - II ©SeiHotel ..Der Undenkof*
Ecke Rhein - und Nikolasstraße . — Tel . 5852.

Erstlsieis & iges P ^ ssanleia - Ifoiel
in bevorzugter Lage.

T Hgllch KUinsllerkonzerl ab 7  Uhr.

Walkmühlstraße 61/63 . — Tel 253 . — Haltestelle der Linie 3.
Erstklassiges Famillen - Hofel

in großem Park . — Günstige Pensionsbedingungea.
Täglich KtinsHerkonrent ab 3 1/« Uhr.

Neuer Besitzer:

Eerthsld Lederbopn,

Im Auftrag«

abzugeben:

Goisda - ECäse
vollfetter Edamer Käse

amerik. Schweinewärstclien.
in englischen Pfund -Dosen.

Wiesbadener ElerJsancleS
Adolf Heitmann & Albert Trief
Weilritx &raU« 1 — Teleob . 5883

Aufvielf .Wunschverl.

Bruno
Kästner

d . beliebt .- Künstlerin
Das Herad . Casanova.
Schauspiel in 4 Akten
Gutes Beiprogramm.

feite 8. Mittwoch. 28. Zuli 132«. MesSaDsner Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Erstes Vlatt . Nr. 347.

Betr . Feldschutz.
Rach 8 I der Reg .-Polszeiverordnunz von 14. 2. d. I.

ist das Betreten offener Grundstücke in der Feld«
gemarkung während der Zeit

vom 1. Mai bis Ende August tum abends
8 Uhr bis morgens 3 Uhr,
vom 1. September bis Sude Oktober vo«
abeudS 8 Uhr bis morgeuS 4 Uhr

bei Strafe verboten.
Zur durchgreifenden Bekämpfung der FeiddieWMe

wird die Schließung des Feldes au die Feldwege und
«ingefriedigten Grundstücke ( gärten ) ausgedehnt und
deren Betreten während der angegebenen Zeiten hier¬
mit für jedermann verboten. Zuwiderhandlungen
werben beäraft . >

Ferner werden die Eigentümer und Pächter von
Feld - und Gartengrundstücken auigefvrdert , etwaige
Diebstähle von Früchten und fonstigen Bodenerzeugnisscn
beim Feldgericht, Rathaus , Zimmer 51 , anzuzeigen.

Wies bade », den 24. Juli 1920 . F 308
Der Oberbürgermeister.

M . Motii döü  teloffsln.
Es gelanaen herrte Mittwoch , de « 28 . b. Mts.

L Pfund deutsche Frühkartoffeln aus den Kopf
zum Preis von 7&  Pf . fe Pfd . zur Verteilung:

s ) m sämtlich n ÄattosfrlverlauMellen der Der.
einipung der Wiesiadener Obst, und Gemüse-
Händler Är . 51—200,

b ) in den Kartof'elverke.ufsstellen der Kartoffel.
lieferungs ' GefeUschast (Nichimitglieder ) Rr. 201
b s 271,

c ) in den Kartoffeln ?,kaufsstellen deS Beamte «»
n Bürger -Ksnfnm -BereinS,

dj bei der Firma C F. W. Lchw.rnle Nachf.
Abgabe nur an Ge chüfiSkunden gegen Streichung

de« Feldes 31 der Kartosfelkarie 1880 . F3Ü8
UreSbaden , den 27. Juli IS20 . Der Magistrat.

Trauringe
Pe «!ka4ei *ge ?5d 900 gestempelt
18 kas *. Said 7L0
14 kar >. Gold 585

Sk Isis! 333 gestempeltf. !§.~ an

Bok
Lnorme Auswahl stets am Lager.

70 BSirchgasse 70
gegenüb , Mauritiuspi . Wiesbaden.

Tel . 6138 . 877

Fortsetzung
der Versteigerung vom 26. J «li 182« i « meinem
BersteigerungSlolal

28 Moritzstrahe 28 dahier
am Donnerstag , den 29. cr. . vormittags

9 llhr anfangend (ohne Pause).
Sieh « Anzeige in der Sonntags -Ausgabe.

Adam Bender , Auktionator«. Taxator.
Telephon 1847 . Wiesbaden . Morrtzstratze 28.

ewen/toffe
in guten  Qualitäten werden Qjphal
sehr preiswert abgegeben , wlvllvl,

Hochstättenstr . 17 , Ecke Miehelsberg 16. 1. Etage.

Beteiligung oder Kauf!
Erfahrener Kaufmann sucht tätige Beteiligung oder

Kau? reel en Geschäftes. Kapital bis 100 Mille vor¬
handen . Zuschriften u. E. 282 an den Tagbl .-Berlag.

Arno Luria
Martha Luna*

geb . Simen
Vermählte.

Bremerhaven
Wiesbaden

Cassel
Tannensfraße Z>

2 .6 . Juli 1020.

Danksagung.
Für dir vielen Beweise herzlicher Teil-

nähme bei dem Hinscheiden meines lieben
Mannes jage ich aus diesem Wege allen
meinen herzlichen Dank.

Frau Caroline Schlink, Wwe.

Danksagung.
Für die uns beim Hinscheiden

unseres nun in Gott ruhenden, unver-
geßiichen Entschlafenen erwiesene
Anteilnahme sprechen wir hiermit
unseren innigsten Dank aus. 896

Namens
der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Ztath. Hoffrichter.
Wiesbaden , den 26 . Juli 1920.

Transporte zur Sahn:
Fracht - , Eil - , Express - um ! Passagiergut
Umfuhren *, cf. Siaiiiu . Fuhren nach auswärts

besorgt prompt 847

SpediiionS'QeseUsehagt
Telephon 872 . Jttioifstrasse I.

Weimarer Kunst
Ausstellung von Werken Weimarer Künstler
Dehler- Hagws- Smith- Hammel- Weichberger

». Jordan a. a.

KUNSTHALLEOKRONBLE
Taunusstrasse 24.

Baslchflgunj ohne Kaufzwang.

liefert
SoImis»  Graveur

Markts ! ? . 12 » I . Tel . 2537.

Damensohien u. F ?sck nur 25 - 30 M.
Herrensohlen u. FSeck nur 30 -40 US.

la Kernleder.

Schuhmacherei Ernssr Str. 28, Ecks Walramstr.
jäk  Offeriere : 4^

A XroA Kiefern-A
u. Tannen-Scheitholz
20 cm lg., geschnitten u. gehackt ü Ztr. 15.—
Mnzündeholz . f-'m gespalten a Ztr. 20 —
Duchen-Scheitholr . ofenfertig _ ä Ztr. 18.—
Heixungsholz , auf jedeLänge namWunfch gescyn.,
in großenMenaen in Buche» u. Eichen abzugeben.
Kohlenhandlg. Ad. Nemnich,

Hermannstr . 21 :: Telephon 1578.

Am Donnerstag , de» SS. Juli , steht ei« großer Transport

srjtkl. HMMlSM MrsAeilie
sowie pr . Ferkel i . all . « rStzeu« .Preislag.
zu billigsten Tagespreise » zum Verkauf.

Heinrich Herziger. Schierstein
Biebricher Sir . 23 893

Gewähre am genannten Tage 2'/ , Skonto des Kaufpreis.
Verkauf auch auf Gewicht. Brrfaud überall hi«.

In Berlin und Frankfurt wochenlang
ausverkaufte Häuserll

Pie letzte ealavoretelluig
im ZIrltus Wolfsohn.

Drama in 6 Akten.
Zur Darstellung gelangt neben ganz hervorr.
Zirkus -Attraktionen eine große Pantomime:

i,Pas Los der Elfe“
mit herrl . Ballett und Beleuchtuncs -Effekten;
den Schluß bildet ein gewaltig . Zirkusbrand.
Trotz Riesenspesen gewöhnliche Preise.

Korbmöbel!
Emvf . Peddisrobrmödel

von 220 Mk. an u . Ltese-
ftüble von 250 Ark. an.
K. Lad. Mohren . Homer¬
berg 9. Nur eig . Anfert.
Dollftändige Anebilb . ?Sr

isdsr Art fertigt gosshmadcvell
und dauerhaft die

L, Scheli6iibero’ £ch3
Hofbuchdrucksrei

Teghtatihaus kommt Rr. 8158-33
Kontor; Schaltarhsile links.

SanilStsrat

Dr. dungermann
Wiihehnstraßs 6

von der Reise zurück.
Sprechstunden : 8l/ s—9V*

und 3—4 Uhr . 892

ktanSeMMtMsMeH
Sterbekäüe.

Am 2t . Juli : Rentner Julius
Tendlau , 75 I . : Privatier
Heinrich Markloft , 65 I . : i3hl.
fra » Sofie Hcoerle ged. Wund,
28 I . — 25. : Kind Else Emmerich,
S Monate ; Witwe Wtlheiminc
Lütten aed . Letzl, SS I . : Karo-
lin» Schüsfer , ohne Beruf , 52 I . :
Margarete tzasielmann aed.
Schmitt , 71 I . — 26. : Lehrer
Karl Henke!, 60 I . ; Kind Siisa-
delh Diefenbach , 1 Monat.

Stempel
Lauggaste s

fertigt L
H. « ätze», o

87. Tel. 2426.

Für die so beliebte

IMtt
Marke Servesta ist ein vor¬
zügliches BelnRgungs ;.
u . Blelcfissnittel ein¬
getroffen , bei öfterem Ge¬
brauch desselben wird die
Wäsche immer weißer.

Alleinverkaufs
Yorkstraße 9 und

Faulbrunnenstraße 10.

Nervosität
vorzeitige

Schwäche
u. Ermüd , bekämpft rasch
und dauernd „Firmusin ".
Ärztl . emvfobl . u . begut¬
achtet . Preis das Paket,
cnih . 69 Tabletten , 18 Jl.
Zu h. in den Apotheken.
Niederlage : Schützenbof«
Upotbeke . Wiesbaden.
Langgasse 11 *'132

ESP/Woha-
Speiss-
Horren-
Schlaf-

i KSchea im Preise |
bed . ermäßigt.

“SSitM«
Wiesbaden //Bärenstr. / r

Metalldetten
Etahldrahtmatr ., Kinder¬
betten. Polster an teder¬
mann , Katalog tret.

Ersrnmöbelfabrik,
Suhl in Thüringen.

Reisetaschsn
wieder vorrätig bei

Hrerleiu.
16 Eoldgasse 16.

Seinen

vom eigenen Stande , IN 5-
und S-Pfd .-Eimern, ä Pfd.
Mk. 16. Packung z. Selbst¬
kostenpreis, gibt ab
H. Weldert , Obertiefenbach,

Post Holzhausen a. d. H.

U.I .-
Bis einschl , Sonntag.

Weiä gegen gelb.
IV . und letzter Teil.

Die weite
Rosen

Sensat .-Abenteuer,
Detektiv - Roman in

6 Akten.
Lustig .Beiprogramm,

| Thalia]
* "irchg . 72 . Tel . 6FV7.  |
i Erst -Aufführung ! -♦

:: Oie Tänzerini
ihren Tanaira, \
* HDrama in 4 Akten . |

In der Hauptrolle:
Hella Sfiojja.

Das Zukunfts^Restaurant♦
Lustspiel in 2 Akten . «
Spielzeit v . 3—10%. |

® » E © se
ErsfaufSübruBs!

Die Sühie der
Hartl Ham

Drama in 5 Akten mit

sich Christians.
Vorzügliches

8W Wwojt.
Täglich irisch gekelierr!
Restanr . Schweizergarter,

Platter Str . 132.

AM

V.  2S. Juli bis I. Aug.

Sksrisek Holmes
Echte Perlen

Detektiv - Drama in
5 Akten.

jMenMÜspnid
Lustspiel in 8 Akten

Hauptdarstellerin:
EIA LEY.

Knifft-,

Mottenkampferfeestes Mottsnvertilgungsmittei
in Paketen u. lose ausgewogen.

Alleinverkauf : 600
SchOtzenhof - Apotheke

II.

Kein Weinzwang.
Bier la Karaffen.

BWW >WtVWWWIWW

MsUH'MMr.
Mittwoch , 23. Juli.

Fräulein Puck.
Operettein 3 Akten von W.A08».
In den Hauptrollen sind fc»
Ichüftigt : Di - Damen : Mam
Palik , Enrmv Pelerp , Christ
Winkellowsty , Gisela WlA
Die Herren : Oskar Bugge. Lwl
Ehrdart -Hardt , Ludwig Kepp«,>
F . W. Liesk», Kurt Stohenv«

Hermann Varndal.
Anfang 7, Ende nach 2.20 Uhr

[ MilW -KgWÄ
Mittwoch , 23. Juli.
Vormittag » 11 Uhr.

Konzert
des Städtischen Kurorchestert
in der Kochbrunnon - AnlsB 8,

Leitung : E . Wemheuer.
1. Choral . . . ...
2. Das AhondgiSekchen , Ioy1"

von E. Säseh. . <
S. Kuß -Walzer von J . Str »™»
4. Morgenlied von Schuber»
5. Musikalisoher Bilderbog «®

1‘otpourri von A. CovrE
C. Wiener Blut , Marsch v»

Teike.

Abomisments-Konzerts-
städt . Kurarohostef . .

Leitung : Konsertmitr . W.Ww
Kachmittags 4.80—6 Uhr:

1. Hariatinsky - Marsch **
J . Strauß.

2. Ouvertüre au „Semiraffl»
von ü . Rossini.

8. Die Werber , Walaer '
S. Lanner.

4. Ouvertüre au „Jesso®
von L. Spohr.

5. a) PrdUides und Araito 33
b) LesTorSadorsa. wOarni fc
von ö . liizet.

а. Elegie von Ernst.
'!. Erinnerung au C.M. v. wo¬

von Sjsberg.
Abends a bis 9.30 Uhr-

1. Ouvertüre aum Orator !"
„Paulus " von MendelMfÄ

2. Entr ’acte aus »La ooiom°
von Gounod.

3. Sohottischo Tanrc v.
4. Zweite Finatoaus „Dono"'

von W. A. Mozart.
6. Ouvertüro tu „Der Cid

S*. Cornelius,
б, Fürtation (Strexchorow

von A. Steok . .
7. Sechste ungarische I>D

sodi « von V Liszt.
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